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Einladung zur Diskussionsveranstaltung

Hebammen, Hausärzte und 
Hospize

spdfraktion.deFraktion vor Ort

Diskutieren Sie mit: 

 • Heike Engelhardt, MdB, Mitglied im Gesundheitsausschuss,  

  Berichterstatterin für Frauengesundheit und Hebammenversorgung

 • Melanie Wegling, MdB

Samstag, 9.9.2023, 10.00 Uhr (9.30 Uhr Einlass)
Im Kulturcafé Groß-Gerau, Darmstädter Straße 31,
64521 Groß-Gerau

Bessere Frauengesundheit in allen Lebenslagen

Anmeldung unter: www.spdfraktion.de/termine

Wir laden Sie zu dieser öffentlichen 
Veranstaltung ganz herzlich ein 
und freuen uns auf Ihr Kommen!

Bühnenprogramm
11:00	 Saxophonbande  
11:11	 Bischofsheimer 
	 Carneval-Verein 1950 e. V.
11:30 	 Historische Tanzgruppe  
11:45 	 Rope Skipping TSV 
12:00 	 Rollsportverein 
	 Solidarität Mainspitze e. V.

··· Pause ··· 
13:30 	 Eröffnung mit den Bürger-
	 meistern der Mainspitze
13:40 	 Saxophonbande  
13:50 	 Gesangverein Einigkeit 	
	 1898 Gustavsburg e. V.  
14:05 	 Talkrunde „Ehrenamt“  
14:25 	 Handharmonika Spielring 	
	 1936 e. V. Bischofsheim  

··· Pause ··· 
14:55 	 Siegerehrung Charity Walk  
15:10 	 Minis und Magics der TSV
15:30	 Radsportgemeinschaft 	
	 1898 Ginsheim e. V.  
15:45	 Sprinkles TV Gustavsburg  
16:00 	 BASISten – Orchester des
	 Basis e. V. Mainspitze

Diese Vereine sind dabei: Ahmadiyya Muslim Jamaat Gustavsburg · Altrheinschützen Ginsheim 1950 e.V. · ASB 
Tagespflege Bischofsheim · Auszeit e.V. · Badminton Club Ginsheim-Mainspitze e.V. · Basis e. V. Mainspitze · 
Bateria Caipirinha · Stadtteilbüro Bebel 13 · Bischofsheimer Carneval-Verein 1950 e. V. · BürgerEnergie Main-
spitze  · Chorgemeinschaft S.C.H. 1842 e.V. Ginsheim · Deutsche Parkinsonvereinigung Regionalgruppe Mainz-
Mainspitze · DRK Mainspitze · Engagement-Lotsen Mainspitze · Ev. Kirchengemeinden Mainspitze · Fairtrade 
Town Bischofsheim und Nachhaltigkeitsinitiative GiGu · Freiwillige Feuerwehr Ginsheim-Gustavsburg, Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr Ginsheim/Rhein e. V., Förderverein Freiwillige Feuerwehr Gustavsburg e. 
V. 1963 · Foodsharing Groß Gerau e. V. · Gemeindevertretung Bischofsheim · Generationenhilfe Mainspitze 
e.V. · Gesangverein Einigkeit 1898 Gustavsburg e. V. · Ginsheim-Gustavsburger Tafel e.V. · Hessischer Fußball-
verband mit Demokratie-Café · Kindertreff Grashüpfer e.V. Gustavsburg · Kreisvolkshochschule Groß-Gerau 
· Handharmonika Spielring 1936 e. V. Bischofsheim · Historische Tanzgruppe · Hospiz Mainspitze e. V. · Hei-
mat- und Verkehrsverein Ginsheim-Gustavsburg e.V. · Initiativ-Gruppe Demenz WG · Kaninchenzuchtverein 
Bischofsheim e. V. · Kath. Pfarrgemeinde Gustavsburg / Pfarrgruppe Mainspitze · Kindergruppe Eulenspiegel 
e. V. Bischofsheim · Kulturstiftung Ginsheim-Gustavsburg · Kunst und Kultur im Lichtspielhaus Ginsheim e.V. · 
LandesEhrenamtsagentur Hessen (LEAH) gemeinsam mit Fachdienst Kultur, Sport und Ehrenamt des Kreises 
Groß-Gerau · LebensAlter e. V. · Lese-Eulen Ginsheim-Gustavsburg e. V. · Lions Club Bischofsheim (Mainspit-
ze) · Modellbau-Club Mainspitze e.V. · Naturfreunde e.V. · Radsportgemeinschaft 1898 Ginsheim e.V. · Roll-
sportverein Solidarität Mainspitze e.V. · Runder Tisch für gelebte Inklusion · Saxophonbande e.V. Ginsheim 
· Schachverein Mainspitze Ginsheim · Schiffsmühle Ginsheim am Rhein e. V. · Segelclub Mainspitze e.V. · Se-
niorenbeirat Ginsheim-Gustavsburg · SKG Bauschheim · Sozialverband VdK Hessen-Thüringen Ortsverband 
Ginsheim-Gustavsburg · Spieletreff Multikulti · Sportcoaches Mainspitze · Sportjugend Hessen · Sportkreis 
Groß-Gerau · Sport- und Kulturgemeinde Ginsheim e.V. · Stadtverordnetenversammlung Ginsheim-Gustavs-
burg · Tauch-Club-Turtle e.V. Bischofsheim · Turn- und Sportvereinigung 1887/1899 Ginsheim e.V. · Turnver-
ein Gustavsburg 1898 e.V. · Verband der Christlichen Pfadfinderinnen und Pfadfinder Ginsheim · Vereinsring 
Bischofsheim e.V. · Volunta Freiwilligendienst · Verein für Städtepartnerschaften Ginsheim-Gustavsburg e.V

 Ehrenamt bereichert·  
 Marktplatz der Möglichkeiten: Sa, 9.9. ab 11 Uhr· 

Durch freiwilliges Engagement in Initiativen und Vereinen profitiert die 
Gesellschaft und man selbst. Zur Herausforderung wird Ehrenamt, wenn 
sich die Anzahl der Engagierten reduziert. Ein Trend, den auch die Vereine 
der Mainspitze spüren. Einen positiven Wandel könnte „Der Marktplatz 
der Möglichkeiten“ an der IGS-Mainspitze bewirken. Am Samstag, den 9. 
September präsentieren dort rund 50 Initiativgruppen aus Bischofsheim 
und Ginsheim-Gustavsburg ihre Arbeit und werben für Mitstreiter. Eine 
Win-Win-Win-Situation für Gesellschaft, Vereine und jeden, der eine sinn-
hafte, erfüllende Tätigkeit sucht – lautet die Vision der Organisatoren.

„Ich wünsche mir, dass sich die drei 
Events gegenseitig ergänzen“, sagt 
Klaus Metzger (Vositzender der 
SKG). Neben dem Marktplatz der 
Möglichkeiten bietet der Sportkreis 
Groß-Gerau an diesem Tag ein Sport- 
und Familienfest mit Bouldern, Ninja 
Warrior Parcours, Streetball, Hüpf-
burg, Kinderschminken und vielem 
mehr an. Auch der Charity Walk der 
Ahmadiyya-Gemeinde GiGu sorgt für 
Bewegung. Start für Kinder ist um 
13:20 Uhr, Erwachsene laufen um 
13:50 Uhr. Neben diesen Mitmach-
aktionen lädt ein Bühnenprogramm 
mit Tanz, Musik und Sport zum Mit-
fiebern ein. Im Mittelpunkt der Veran­
staltung stehen aber die Infostände der 
Organisationen. „Es geht darum, mitei-

nander ins Gespräch zu kommen. Ich 
wünsche mir, dass viele die Gelegen-
heit nutzen, um Vereine kennenzuler-
nen, durch die sie selbst, aber vielleicht 
auch ihre Kinder profitieren können“, 
betont Veit Winterhoff (Vorsitzender 
RSG). Franz-Josef Eichhorn engagiert 
sich nicht nur kommunalpolitisch, 
sondern mit dem Schiffsmühlen e.V., 

dem VdK und der Generationenhilfe in 
gleich drei Vereinen. „Es gibt so viele 
Möglichkeiten, sich in der Mainspitze 
gesellschaftlich einzubringen. Ich hof-
fe, dass der Tag auch unentschlosse-
nen zeigt, dass für jeden etwas dabei 

ist“, so der Kommunalpolitiker. Um eh-
renamtliches Engagement dauerhaft 
zu fördern, bilden sich Erika Struck, 
Markus Späth und Wolfgang Löblein 
derzeit zum Engagement-Lotsen wei-
ter. „Je weniger Kapazitäten die öffent-

liche Hand hat, umso spürbarer wird 
der Bedarf an Ehrenamt“, sind sich die 
künftigen E-Lotsen einig.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei 
und für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Axel S.

Infos: www.museum-bischofsheim.de/aktuell

Die Bambelbank
Mit ihrer Vision einer Sitzgelegen-
heit zwischen den Feldern sind Siggi 
Nachtmann und Hubert Hübner nicht 
auf dem Holzweg – im wahrsten Sin-
ne des Wortes: Vom ursprünglichen 
Standort direkt vorm Rasenpartner 
(Holzweg 13) kamen sie schnell ab, 
als sie sahen, dass eine Ecke weiter 
die Laubenheimer Höhe ins Blickfeld 
rückt. Nun steht die „Bambelbank“ auf 
dem Ginsheimer Hundweg zwischen 
Bischofsheim und Bauscheim und 
Hündin Tessa findet das einfach nur 
„wau“. Bei der Sitzgelegenheit handelt 
es sich um eine sogenannte „Baumel-
bank“, wie sie Hubert in Ostfriesland 
kennenlernte. Die Idee: Beine und 
Füße entlasten und baumeln lassen. 
„Damit Ginsheimer verstehen, was ge-
meint ist, nennen wir die Bank in un-
serem Dialekt „Bambelbank“, erzählt 
Hubert, während er auf das Messing-
schild an der Lehne zeigt. „Wenn sich 
Standorte anbieten, beteilige ich mich 
gerne an weiteren Bänken“, sagt Siggi. 
Die erste Bambelbank ist heute schon 
regelmäßig besetzt.                         Axel S.

Einfach mal die Seele „bambeln“ lassen
Siggi Nachtmann und Hubert Hübner spendieren Baumelbank

An einem Strang
Symbolcharakter hatte die Teilnah-
me des Teams „Für GiGu“ bei der 
Truckpulling Challenge beim Fest 
der Freiwilligen Feuerwehr Gins-
heim. Stadtverordnete der SPD, der 
Grünen, der Freien Wähler, der CDU 
und der Partei Die Linke zogen ge-
meinsam den 13,5 Tonnen schweren 
LKW vom Start ins Ziel. Ein großer 
Sieg für das Image von Kommunalpo-
litik, auch wenn die Teilnehmer mit 
der Zeit von 32,627 Sekunden beim 
Wettbewerb den letzten Platz beleg-
ten. Danke Hanna, Marco, Alexander, 
Lukas und Klaus, dass ihr für GiGu an 
einem Strang zieht. Mehr über das 
Feuerwehrfest auf Seite 6.

i

Dieser Zeitung liegen Infos über 
den Marktplatz der Möglichkei-
ten, der FDP-Landtagskandidatin 
Johanna von Trotha und der CDU 
GiGu bei. Wir bitten um Beachtung. 
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14:30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
Maria Einsiedel
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gu)

Sonntag, 10.09.2023
Pfarrfest in St. Marien Ginsheim
Tag des offenen Denkmals (Bi)
09:30 Uhr Hochamt (Bi)
11:00 Uhr Familiengottesdienst mit-
gestaltet vom Kinderchor, anschl. 
Pfarrfest (Gu)

Montag, 11.09.2023
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 12.09.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Sonntag, 03.09.2023 
10:20 Uhr Kindergottesdienst, Treff-
punkt vor der Kirche, Kigo-Team (Gi)
11:00 Uhr mainspitzweiter ökumeni-
scher Kerb-Gottesdienst in Bischofs-
heim, Pfrn. Meckbach (Bi)

Dienstag, 05.09.2023
09:00 Uhr ökumenischer Einschu-
lungs-Gottesdienst, Pfrn. Schneider-
Oelkers und Pfr. Eich (ev. Kirche, Bau)
09:00 Uhr ökumenischer Einschu-
lungs-Gottesdienst, Pfr. Zirmer (kath. 
Kirche Gi)

Freitag, 01.09.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 02.09.2023
18:00 Uhr Vorabendmesse (Bi)

Sonntag, 03.09.2023
11:00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zur Kerb (Bi)
11:00 Uhr Hochamt (Gi)
09:30 Uhr Hochamt (Gu)

Montag, 04.09.2023
08:30 Uhr Ökum. Gottesdienst 
zum Schulanfang (2.-4. Klasse), 
Katholische Kirche (Bi)
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Requiem für die Verstor-
benen des vergangenen Monats

Dienstag, 05.09.2023
08:00 Uhr Ökum. Gottesdienst für 
die SchulanfängerInnen, Katholische 
Kirche (Bi)
09:00 Uhr Ökum. Gottesdienst für 
die SchulanfängerInnen Katholische 
Kirche (Gi)
09:00 Uhr Ökum. Gottesdienst für 
die SchulanfängerInnen Katholische 
Kirche (Gu)
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Freitag, 08.09.2023
20:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)
Samstag, 09.09.2023 Wallfahrt 
nach Maria Einsiedel

... über sommerliche Wasser- und Lebenswege und 
über den Heiligen Franz von Assisi in Tirol

Die unendlichen kühlen Wasserwege in Südtirol 
bei Meran sind an den heißen Sommertagen sehr 
beliebt. Auch bei Kindern. Glück für den, der 
dort wandern kann. Als historische Bewäs-
serungskanäle haben die Tiroler mit ihren 
sogenannten „Waalwegen“ eine bunte Ge-
schichte geschrieben. Nicht nur, dass von die-
sen künstlichen Kanälen die Bewässerung von 
Obstwiesen und Weinbergen in gewissen Zeit-
fenstern klug gesteuert wird, auch der wandernde 
Mensch kommt mit dem kostbaren Gut Wasser stark in 
Berührung: Ein erfrischendes, kraftvolles und lebensspenden-
des Naturelement. Wasser wird dabei quasi zu einem zentralen Lebensmittel, 
nicht nur künftig für unseren ganzen Planet. Ohne Wasser gibt es kein Leben. 
Schritt für Schritt wird der Wanderer, gleich welchen stürmischen Bachlauf er 
auf- oder abwärts begleitet, auf diese Urquelle des Lebens hingewiesen. Also 
Wege mit Inspiration. 

„Gelobt sei Gott, durch Schwester Wasser“, so formuliert es der heilige Fran-
ziskus um 1256 in seinem berühmten Sonnengesang. - „Göttliche Mutter“ 
nennen die Hindus den mächtigen Ganges. Und in Südostasien wird der Me-
kong mit der Übersetzung „Mutter aller Wasser“ gedeutet. Und in Ägypten, wo 
es kaum regnet, wird der längste Fluss der Welt, der Nil, kurz als „Lebensader“ 
bezeichnet. 

Gerne erinnere ich mich noch an unseren Professor der Anatomie, der regel-
mäßig daran erinnerte, dass wir Menschen die ersten neun Monate unserer 
Existenz in der mütterlichen, wässrigen Fruchtblase verbracht hätten und 
wir deshalb wohl lebenslang sehr wasseraffin blieben. Dann machte er sei-
nen Witz über die Leichtfertigkeit im Umgang mit dem Alkohol und merkte 
kritisch an, dass der Prophet Jesaja (55,1) lediglich nur festgehalten hätte: 
„Auf, ihr Durstigen, kommt alle zum Wasser“. Er war ein strikter Alkoholgeg-
ner. Ernst gesprochen bleibt aber die Tatsache, dass fließendes und sauberes 
Wasser weltweit und in der Menschheitsgeschichte ein Luxusgut bleibt. Da 
kann die Klimakrise in diesen Tagen auch rasch zu einer Wasserkrise werden. 
Ob wir dann dauerhaft auf zugängliches und kostengünstiges Wasser aus der 
Leitung zurückgreifen können, wird eine Frage werden. Eine nachdenkliche 
Zukunft?

Zurück nach Südtirol und zu den Glücksgefühlen an den Wasserwegen. Al-
les ist dort in Bewegung. Mühelos wird spürbar, wie du selbst ein Teil dieser 
Bewegung wirst. Wasserwege – Lebenswege? Ein Wort von Antoine de Saint-
Exupery drängt sich auf: „Wasser, du hast weder Geschmack noch Farbe, noch 
Aroma. Man kann dich nicht beschreiben. Man schmeckt dich, ohne dich zu 
kennen. Es ist nicht so, dass man dich zum Leben braucht. Du selbst bist das 
Leben“. – Die christliche Mythologie bedient sich gerne dieser Bilder und wei-
tet sie trefflich aus, wenn sie davon spricht, dass der Geist Gottes über dem 
Wasser schwebe und gar aus dem Wasser entspringe. Nicht nur in der Oster-
nacht.  In Tirol ist diese Kraft auf vielfältige Weise zu spüren, wenn die eigenen 
Schritte merklich behutsamer werden. Aber auch anderswo ist dies möglich. 
Natürlich auch am Meer. Sehnsuchtsorte sind wichtig. Die Kraft und die Fas-
zination des Wassers bleibt ein Geheimnis. Das Rauschen und das Strömen 
möchte für unser eigenes Leben durchaus entschlüsselt werden. Rauschen 
kann dann zum Lauschen werden.  Daher bleibt es dabei: Wasserwege sind 
Lebenswege. Und bewusste Wege zählen zu den therapeutischen Wegen – 
oder?

� Dr. Peter A. Schult 
(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

Symbolfoto: Klaus Friedrich

Sonntag, 10.09.2023 
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Meck-
bach (Bi)
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl u. Einführung der neuen 
Konfirmand:innen, anschließend Kir-
chencafé, Pfrn. Christensen (Gi)
10:30 Uhr Gottesdienst mit Verab-
schiedung von Monika Wächtler, De-
kanin Mause und Pfr. Bahnsen (Gu)
11:00 Uhr Punkt 11: Tauferinne-
rungs-Gottesdienst mit Taufe, Pfrn. 
Schneider-Oelkers (Bau)

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13 Uhr.
Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Dammstraße 25.

Bau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, Gi = Ginsheim, Gu = Gustavsburg

Bitte keinen 
Müll neben die 

öffentlichen
Abfallkörbe 

legen

              Umweltbüro GiGu

www.ginsheim-gustavsburg.de

... NUR EIN TRÖSTLICHER GEDANKE IM ALLTAG – 87

Katholische Kirchengemeinde Gins-
heim – Schätze des Lebens – so lautet 
das Motto des diesjährigen Pfarrfestes, 
zu dem die katholische Kirchengemein-
de Ginsheim herzlich einlädt. Am Freitag, 
den 08.09., um 20 Uhr, findet anlässlich 
des Patroziniums (es ist der Feiertag 
Mariä Geburt, Patronin der Kirche St. 
Marien) ein Event-Gottesdienst statt. 
Pfarrer Zirmer und Dr. Peter A. Schult fei-
ern diesen marianischen Gottesdienst in 
der stimmungsvoll illuminierten Kirche 
zum Thema „die Hochzeit von Kana“. Im 
Anschluss wird zu einer geselligen Wein-
verköstigung eingeladen.
Am Sonntag, den 10.09., beginnt um 
11 Uhr der Familiengottesdienst unter 
Mitwirkung des Mainspitz-Kinderchors. 
Anschließend locken der Mittagstisch 
u.a. mit Spezialitäten vom Grill und die 
beliebte Kuchentheke mit Kaffee. Wer 
möchte, darf sich aber auch einen Cock-
tail oder eine frisch gebackene Waffel von 
den Ministranten servieren lassen. Auch 

für die kleineren Gäste gibt es wie jedes 
Jahr ein unterhaltsames Programm, das 
um 13 Uhr beginnt. In diesem Jahr gibt 
es die Möglichkeit, Schatzkästchen zu 
basteln. Bei dem Foto-Quiz in der Kirche 
muss man dann ganz genau hinschauen, 
um die Rätsel zu lösen. Austoben kön-
nen sich die Kinder auf der Hüpfburg 
und dem Bewegungsparcour rund um 
die Kirche. Um 14.30 Uhr bereichert die 
Show-Tanzgruppe „Star Generation“ der 
Tanzschule Manfred S. „and friends“ mit 
einer kurzweiligen und sehr beeindru-
ckenden Darbietung das Programm. 
In Kooperation mit dem Verein Le-
bensAlter e.V. in Ginsheim ist es zudem 
gelungen, die vollständigen Werke der 
ukrainischen Künstlerin Elisabeth Va-
rava präsentieren zu können. Die Bilder 
dokumentieren die Flucht der jungen 
Frau aus der Ukraine nach Rüsselsheim 
und sind während ihrer Flucht digital 
entstanden. Die Kirchengemeinde St. 
Marien freut sich auf viele Gäste.  

Auf gehts zum Pfarrfest in Ginsheim

Garagenflohmarkt-Team 
beim Hofflohmarkt

Kath. Gemeinde Christkönig Bi-
schofsheim – Am Sonntag nach 
Kerb (10.09.) ist von 10 bis 16 Uhr 
wieder Hofflohmarkt in rund 100 
verschiedenen Höfen der Eisenbah-
nergemeinde. Euer Garagenfloh-
markt-Team aus der Untergasse ist 
natürlich auch dabei.
Was erwartet die Besucher? Altes, 
Neues, Antikes, Nützliches, Lustiges, 
längst Vergessenes, nette Geschen-
kideen, gut Erhaltenes, einfach nur 
Trödel aber auch mal Kurioses „vom 
Perlmuttknopf bis hin zum Tafel-
silber“ aus Haushalts-Auflösungen 
zum kleinen Preis mit Chance zum 
Verhandeln. An einem Sonderstand 
gibt es außerdem Second-Marken-
kleidung und -schuhe.
Im „Café Lindenbaum“ im hinteren 
Teil des Hofes wird wie immer im 
Schatten unter den Linden die wun-
derbaren selbst gebackenen Kuchen 
und süße Waffeln mit einem Täss-
chen Kaffee angeboten.
Mit dem Erlös aus den Einnahmen 
wird die Kirchengemeinde sowie so-
ziale Projekte unterstützt.

„Harry Potter“-
Kerbgottesdienst in 
Bischofsheim

Herzliche Einladung zum mainspitz-
weiten ökumenischen Kerbgottes-
dienst am Sonntag, 03.09., um 11 
Uhr zum Thema „Harry Potter“ in der 
Evangelischen Kirche Bischofsheim. 
Vielleicht sind Sie mit den Büchern 
als Jugendliche aufgewachsen oder 
kennen auch die Filme. Entdecken 
Sie gemeinsam mit Pfarrerin Meck-
bach und Pfarrer Zirmer, was Harry 
Potter mit uns heute und mit der Bi-
schemer Kerb zutun hat. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
öffnet die „Kerb auf dem Kirchplatz“ 
mit Gulaschsuppe, Kaffee & Kuchen 
und dem Weinstand der ev. Kirche.

„Kirche an ver-rückten 
Orten“ in der Mainspitze

Herzliche Einladung zur nächsten 
ökumenischen Veranstaltungsreihe 
in der Mainspitze: „Kirche an ver-rü-
cken Orten“ – Kirche einmal anders, 
eben ver-rückt, erleben! Die erste 
Veranstaltung findet am Donnerstag, 
dem 14.09., um 19.30 Uhr bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Bischofs-
heim (Ginsheimer Straße 1, Bischofs-
heim) statt. Es geht um die Frage: 
„Wofür brenne ich?“ Mitglieder der 
Feuerwehr erzählen von ihrem eh-
renamtlichen Einsatz bei der Feuer-
wehr, den aktuellen Herausforderun-
gen und der Frage, was sie motiviert, 
sich ehrenamtlich zu engagieren. An 
dem Abend besteht auch die Mög-
lichkeit mit allen Teilnehmenden ins 
Gespräch zu kommen und darüber 
zu sprechen, wofür Sie brennen. Ver-
antwortlich für den Abend: Pfarrerin 
Katharina Meckbach.

  Wiener Platz 3 in Mainz-Kostheim 
      Tel:  06134 - 9583790         
    www.deine-hoergeraete.de  
      ! Kostenfreie Parkplätze !  

Inhabergeführtes Unternehmen in Ihrer Region 
 
Seit über 30 Jahren sind wir kompetenter  Ansprech-
partner für alle Fragen rund um das Thema gutes Hören. 
  
Mit viel Freude am Beruf hören wir Ihnen zu und finden, 
mit Ihnen gemeinsam, Ihre perfekte Hörlösung. 
Wenden Sie sich auch gern an uns, wenn Sie bereits 
Hörgeräte tragen, aber noch nicht so ganz zufrieden sind. 
 
Wir sind Hörwerker aus Leidenschaft und wissen wie 
wichtig Hörsysteme in Ihrem Alltag werden können, sodass 
wir viele Reparaturen in unserer eigenen Werkstatt, direkt 
vor Ort, vornehmen. 
 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!  
 

TV 1883 Bischofsheim – Mit dem 
amtierenden Deutschen Meister in 
lateinamerikanischen Tänzen, Fa-
bian Täschner, startet der TV 1883 
Bischofsheim in den Herbst. Unser 
Tanz Club sucht noch Tanzpaare mit 
Tanzerfahrung.
Das Training beginnt am 08.09. und 
findet immer freitags von 19:30 bis 
20:30 Uhr in der TV Halle, Rheinstra-
ße 49, statt. Sollten wir Ihr Interesse 
geweckt haben, melden Sie sich bitte 
unter Tel.: 06144-970213.
Ebenfalls am 08.09.  startet um 18:30 
Uhr unser Anfänger und Wiederein-
steiger Tanzkurs Standard und La-
tein. Wer noch mitmachen möchte, 
kann sich jetzt anmelden unter sport.
erwachsene@tv-bischofsheim.de.

Tanzclub und Tanzkurs für 
Anfänger

TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

KIRCHEN IN DER MAINSPITZE
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Nach einer kurzen Sommerpause 
starten die evangelische und katho-
lische Kirchengemeinden wieder mit 
dem ökumenischen Seniorennach-
mittag. Am Mittwoch, den 06.09., lädt 
die evangelische Gemeinde Senio-
rinnen und Senioren von 15 bis 17 
Uhr in ihr Gemeindehaus am Damm 
ein. Der Nachmittag steht unter dem 
Thema „70 Jahre Wiedereinweihung 
der Kirche – von Zerstörung, Wieder-
aufbau und Bewahrung“. Anhand von 
historischen Aufnahmen aus dem Ar-
chiv des Heimat- und Verkehrsverei-
nes erzählt Karin Langendorf von der 
Zerstörung und dem Wiederaufbau 
der Ginsheimer Kirche vor mehr als 
70 Jahren. Ergänzend dazu bringt das 
Kirchenvorstandsmitglied aktuelle 
Fotos von der aktuellen Dachsanie-
rung mit interessanten Details und 

eindrucksvollen Ansichten aus lufti-
ger Höhe mit. Bei Kaffee und Kuchen 
ergibt sich die Gelegenheit Erinne-
rungen an die Geschichte der Evan-
gelischen Kirche auszutauschen. 
Das Team des Seniorennachmittages 
freut sich auf das erste Treffen mit 
Seniorinnen und Senioren nach der 
Sommerpause.

Ökumenischer Seniorennachmittag: 70 Jahre 
Wiedereinweihung der Ev. Kirche Ginsheim

Katholische Kirchengemeinde Bi-
schofsheim – Die größte Kulturver-
anstaltung Deutschlands ist der „Tag 
des Offenen Denkmals“ und findet in 
diesem Jahr bereits zum 30. Mal statt. 
Erstmals dabei ist die Christkönigs-
kirche in Bischofsheim. Seit fast 97 
Jahren steht der auffallende Back-
steinbau mit den markanten Parabeln 
in der Hochheimer Straße. Auch der 
2. Bischemer Kultursommer hat sich 
der Architektur und der Kunst der 
Kirche angenommen. In Zusammen-
arbeit mit Ehrenamtlichen aus der 
Pfarrei wird zu diesem Tag ein um-
fangreiches Programm angeboten.
Los geht es nach den Sonntagsgottes-
dienst um 11 Uhr. Ruhestandspfar-
rer Bardo Maria Haus kennt „seine“ 
Kirche wie seine Westentasche und 
bietet eine Einführung in die Kunst 

dieser Kirche an. Es folgen besondere 
Betrachtungen der Pieta, der spannen-
de Aufstieg in den Glockenturm oder 
die Erklärungen und Vorführung der 
Reichenstein-Orgel mit ihren vielen 
musikalischen Möglichkeiten durch 
unseren Organisten Stefan Finkenauer.
Um 12 Uhr endet der 2. Bischemer 
Kultursommer an der Kirche. Zu Gast 
ist die Kulturkommission der poli-
tischen Gemeinde, alle Veranstalter 
und die Sponsoren. Die Christkönigs-
kirche ist weiterhin geöffnet. Ab 14 
Uhr werden für Interesseierte wei-
tere Kirchenführungen mit Pfarrer 
Bardo Haus (14 und 16 Uhr) sowie 
Orgelführungen mit Stefan Finkenau-
er (15 und 17 Uhr) angeboten.
Der Eintritt zu allen Tagesveranstal-
tungen ist natürlich frei, für Getränke 
und einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

Christkönigskirche beim „Tag des 
Offenen Denkmals“ dabei

Vereinsmeisterschaften 
des TTC Ginsheim 

TischTennisClub Ginsheim – Am 
Samstag, den 02.09., richtet der TTC 
Ginsheim seine Vereinsmeisterschaf-
ten 2023 aus. Die Mitglieder werden 
dann in den verschiedenen Spielklas-
sen die Vereinsmeister:innen ermit-
teln. In der Hobby-Klasse können auch 
Freunde und Bekannte von Mitgliedern 
teilnehmen, sofern sie keine aktiven 
Tischtennisspieler:innen sind oder wa-
ren. Für Essen und Trinken wird wie 
immer gesorgt. Das Turnier findet in 
der Halle A der IGS Mainspitze in Gins-
heim statt. Hier die Anfangszeiten der 
verschiedenen Spielklassen. Es wird 
gebeten 30 Minuten vorher da zu sein:
13:30 Uhr Herren-Einzel A und B
13:30 Uhr Damen (Einzel)
14:30 Uhr TTC Ballschule, Schüler 
und Jugend
15:00 Uhr Doppel (Damen und Herren)
15:30 Uhr Mixed  (Doppel)
16:00 Uhr Hobby- und Seniorenklassen.

VIDEO
SEHEN

Treffpunkt für junge Menschen
Christkönigkirche Bischofsheim

„Jeder ist herzlich willkommen“, 
sind sich die beiden Freundinnen 
einig. Am Sonntag, den 17.09., la-
den sie wieder um 18 Uhr zu ihrem 
Christlichen Jugendtreff in den 
Garten der katholischen Kirche Bi-
schofsheim ein. 

„Wir wünschten uns einen Ort, an 
dem wir uns mit Fragen, wie »wer ist 
Gott für dich und mich?« auch außer-
halb von Gottesdiensten befassen“, 
erzählt Julia Respondek. Bei den Tref-
fen spielt auch Kreativität eine Rolle. 
„Wir haben schon auf Leinwänden ge-
zeichnet, Steine bemalt und Schlüsse-
lanhänger gebastelt“, berichten Laura 

und Julia, die mit diesen Aktionen die 
Abende auch für Menschen begehbar 
machen wollen, die mit dem Glauben 
noch nichts zu tun haben. „Wir freuen 
uns auf eine Vielfalt von Menschen, 
unabhängig einer Glaubensrichtung“, 
betont Laura die Offenheit des Treffs. 
Das Angebot richtet sich an Leute ab 
15 Jahren, bisher erfreuen sich Schü-
ler, Studenten und Berufstätige an 
der Gemeinschaft. 
Termine und Infos gibts auf Insta-
gram @your.timewithgod

Laura Lotto und Julia Respondek

Plötzlicher Tod von Hannelore Braun
Abschied von der kommissarischen Schulleiterin der Mangold-Schule

Am 30. Juni starb die kommissari-
sche Schulleiterin der Georg-Man-
gold-Schule Bischofsheim Hannelore 
„Hanni“ Braun. Sie wurde 40 Jahre 
alt. „Die Schulgemeinde hat mit ih-
rem plötzlichen Tod eine lebensfro-
he, beliebte und überaus engagierte 
kommissarische Schulleiterin, Kol-
legin und Lehrerin verloren. Sie hin-
terlässt eine große Lücke“, schreiben 
ihre Kolleginnen und Kollegen im 
Nachruf. 

Hannelore Braun unterrichtete seit 
2010 an der Bischofsheimer Grund-
schule. Inklusion galt als ihre Her-
zensangelegenheit. 2022 übernahm 
sie kommissarisch die Stelle der 
Schulleiterin. „Wir wollen an der 
Georg-Mangold-Schule ihre Haltung 
und ihren ressourcenorientierten 
und warmherzigen Blick auf jedes 
einzelne Kind weiterleben“, so das 
Lehrerkollegium.

Seniorenwanderung 
September
TSV Ginsheim – Die kommende Se-
niorenwanderung 2023 führt die 
Wandergruppe der TSV Ginsheim 
im September führt auf die Maar-
aue nach Kostheim. Treffpunkt ist 
am Mittwoch, den 13.09., um 09.30 
Uhr, Ginsheim, Friedrich-Ebert-Platz 
(Haltestelle der Linie 56). Gastwan-
derer sind herzlich willkommen.
Anmeldungen bitte bis 11.09. bei A. 
Peter (Tel.: 06144-330184 oder per 
E-Mail: anneliesepeter@online.de)

Repair-Café Mainspitze
Im September findet am 09.09. in der 
IGS Mainspitze der Ehrenamtstag statt. 
Das Repair-Café ist dort vertreten und 
kann Reparaturen durchführen. Des-
halb findet an diesem Samstag im Ger-
berhaus kein Repair-Café statt.

Ginsheimer Kantorei – Nach dem 
Ende der Sommerferien lädt die 
Ginsheimer Kantorei wieder zu 
einem offenen Chorprojekt zum 
Mitsingen ein. Probenstart für das 
Projekt ist am Mittwoch, 06.09., um 
19:45 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus Ginsheim (Dammstraße 25). 
Unter dem Titel „Meine Seele erhebt 
den Herrn - Magnificat-Vertonungen 
im Wandel der Zeit“ werden Werke 
von Thomas Tallis (ca. 1505-1585), 
Heinrich Schütz (1585-1672), Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy (1809-
1847), Charles Villiers Stanford 
(1852-1924), Richard Shephard 
(1949-2021) und Steve Parsons 
(*1951) einstudiert. Das Projekt fin-
det seinen Abschluss in einem Kon-
zert am Sonntag, 10.12. (2. Advent), 
17 Uhr, in der Evangelischen Kirche 
Ginsheim. Geprobt wird in der Regel 
mittwochs von 19:45 bis 21:15 Uhr. 
Probe-Nachmittage sind für Sams-
tag 30.09. und 21.10. (Beginn 14 

Uhr) vorgesehen. Die abschließende 
Hauptprobe ist für Samstag, 09.12. 
(14 Uhr) geplant. Wer mitsingen 
möchte, ist eingeladen, am 06.09. zur 
ersten Probe zu kommen (eine An-
meldung ist nicht erforderlich). Ein 
Einstieg ist auch in den beiden fol-
genden Wochen noch möglich, später 
nach Absprache mit Chorleiter Ar-
min Rauch (Tel.: 06144-31525). Die 
Teilnahme ist kostenfrei, Chorerfah-
rung ist wünschenswert. 
Das Projekt bietet die Möglichkeit, 
gemeinsam mit der Kantorei ein 
Konzertprogramm zu erarbeiten und 
aufzuführen, ohne sich fest an den 
Chor zu binden. Gerade auch sing-
begeisterte Menschen, die bereits in 
einem Chor aktiv sind, haben damit 
die Chance, sich für einen zeitlich 
begrenzten Zeitraum zusätzlich ge-
sanglich zu betätigen. 
Infos auch im Internet unter www.
ginsheimer-kantorei.de.

Chorprojekt zum Mitsingen

Schiffsmühle Ginsheim – In diesem 
Jahr geht die traditionelle Studien- 
und Erlebnisfahrt des Schiffsmüh-
lenvereins zum ersten Mal nicht nach 
Frankreich, sondern nach Holland. 
Organisiert wird das abwechslungs-
reiche Programm in bewährter Wei-
se wieder von Herbert Jack. Ziel ist 
die Betuwe, eine weniger bekannte 
und trotzdem kulturell hochinteres-
sante Gegend in den Niederlanden. 
Im Zentrum dieser Obst- und Gemü-
seregion liegt das Städtchen Tiel, wo 
die Teilnehmer für drei Nächte Quar-
tier beziehen. 
Schon auf der Hinfahrt gibt es mehre-
re Zwischenstopps – unter anderem 
bei einer eindrucksvollen Bockwind-
mühle und in einer Weinbaudomäne. 
Einer der Höhepunkte am nächs-
ten Tag ist sicher der Früchtecorso 
in Tiel mit seinen fantasievoll ge-
schmückten Motivwagen. Es folgen 
eine Grachtenrundfahrt in Utrecht, 

ein Besuch des Bilderbuchstädt-
chens Buren und viele weitere Über-
raschungen. Natürlich kommen auch 
die kulinarischen Genüsse nicht zu 
kurz – überwiegend stehen regionale 
Spezialitäten auf dem Speiseplan.
Nur noch wenige Plätze sind frei. In-
teressenten wenden sich bitte direkt 
an Herbert Jack (Te.: 06134 51149 
oder E-Mail: jack13@arcor.de).

4-Tages-Tour in die Niederlande 
15. – 18. September 2023 



Wir trauern um unsere Freundin / Kollegin  
und langjähriges Vorstandsmitglied 

Bärbel Kretzschel
Ihre herzliche zupackende Art wird uns stets in  

Erinnerung bleiben.

Der Vorstand, die Geschäftsführung und  
die Mitarbeiter*innen des BASIS e.V.-Mainspitze

Ginsheim im Juli 2023

BASIS e.V. – 
Mainspitze
Verein zur Förderung  
selbstbestimmten  
Lebens behinderter  
und alter Menschen

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Wir verlieren mit ihm ein Mitglied,
das in über 44-jähriger Vereinszugehörigkeit Mitbegründer und viele Jahre 

in unserem Vorstand tätig war.

Hans-Josef Barth

Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten.

In stillem Gedenken
FSG Hansa ´79

Der Vorstand

Wir trauern um unseren Ehrenpräsidenten

Wir verlieren mit ihm ein besonderes Mitglied,
das in über 44-jähriger Vereinszugehörigkeit den Freizeitsport in unserem 

Ortsverband gegründet und etabliert hat.

Wilfried Fabel

Wir werden Willi Fabel stets in dankbarer Erinnerung behalten.

In stillem Gedenken
FSG Hansa ´79

Der Vorstand

N A C H R U F
Am 04.08.2023 verstarb unser Mitarbeiter der Gemeinde Bischofsheim

Horst Gürtel
Herr Gürtel war seit dem 01.09.2012 als Mitarbeiter im Bauhof tätig.

Er hat sich immer für das Wohl der Gemeinde eingesetzt.
Bei seinen Kolleginnen und Kollegen war er sehr beliebt.

Wir bedauern sehr, dass Herr Gürtel nicht mehr in unserer Mitte ist und wir ihn als
guten Kollegen verloren haben.

Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.

Für den Gemeindevorstand
Lisa Gößwein
Bürgermeisterin

Für den Personalrat
Cornelia Engert 
Vorsitzende

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, 
Schwägerin und Tante

Olga Geruschkat
* 09.09.1942                † 25.07.2023

In stiller Trauer:
Deine Kinder mit Familien

65462 Gustvasburg
Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Wir sind unendlich traurig
    

Günther, Heike und Lisa
Andrea, José-Luis, Luis, Philipp und Pamela

Therese (Resi) Strauss

Die Trauerfeier fand im Familienkreis statt.

Am 3. August 2023 im Alter von 93 Jahren verstarb unsere geliebte Mama 
und Oma

Der Herrgott soll mich holen.
(R. Strauss)

Traueranschrift: Andrea Durillo, Oestricher Straße 48, 65719 Hofheim

Der Tod ist eine Erlösung, 
wenn das Leben nicht mehr lebenswert ist. Immer, wenn wir von Dir erzählen, fallen Sonnenstrahlen in unsere Herzen.

Hilde Sattler
* 02.05.1932                † 16.08.2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Doris und Richard von Neumann
Kerstin und Gerd Rumpf
Walter Groß
sowie sechs Enkel und acht Urenkel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 21. September 2023, um 13 Uhr 
auf dem Friedhof Gustavsburg statt.

Bärbel Kretzschel

„Sie ist nun frei und unsere Tränen wünschen ihr Glück.“
             Joh. Wolfgang v. Goethe

Als Mitbegründerin des Achterbahn e.V. danken wir ihr
für ihr großes herzliches und langjähriges Engagement!

Achterbahn e.V.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Mit großer Freude und Treue war sie immer mit dabei,
wenn es hieß: „Vorhang auf“ für Kunst und Kultur.

Der Tag neigt sich zu Ende,
es kommt die stille Nacht;
nun ruht, ihr müden Hände,
das Tagwerk ist vollbracht.

Die Erinnerungen bleiben....
Leider müssen wir uns von dir verabschieden

REINHARD BÜLOW
* 17.08.1945                      † 24.08.2023

Es tröstet uns, dass wir dich zu Hause bis zum Ende
betreuen und pflegen konnten.
Deinem Wunsch entsprechen wir und werden dich im
engsten Familienkreis beisetzen.

In Liebe und Trauer
Inge
Martina
Sabine, Bernd
Luisa und Lea

Ginsheim, im August 2023

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich ist die

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunde und Nachbarn,
die unser liebes Familienmitglied ein Stück auf Ihrer Lebensreise begleitet haben.

Danke für eine stille Umarmung, für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, für alle Zeichen der Verbundenheit & Freundschaft,
sowie für die Blumengrüße und großzügigen Spenden.

Marianne Eich
* 26.01.1932                   † 09.07.2023

Mit stillen Grüßen
Brigitte, Monika, Wolfgang, Ilona
mit Familien

Erinnerung

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu wissen, wie viele Menschen ihn geschätzt haben.

Herzlichen Dank
an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum
Ausdruck gebracht haben.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bahnsen,
unserem Freundeskreis, sowie dem
Bestattungsinstitut Engert-Gutwin.

Horst Gürtel
† 4.8.2023

Ute Pribyl
Bischofsheim, im August 2023
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Marktplatz der Möglichkeiten und Sport- 
und Familienfest am 9. September 2023

Am Samstag, 9. September, zwischen 11 und 16 Uhr 
informieren und demonstrieren über 50 verschiedene 
Vereine, Initiativen, ehrenamtlich Aktive und weitere 
engagierte Menschen und Organisationen aus Gins-
heim-Gustavsburg und Bischofsheim ihr freiwilliges En-
gagement mit Infoständen und zahlreichen Angeboten 
in der Sporthalle A sowie auf dem Außengelände der 
IGS Mainspitze in Ginsheim.  

Zeitgleich findet auf dem Gelände das inklusive und 
integrative Sport- und Familienfest des Sportkreises 
Groß-Gerau statt, der ein bemerkenswertes Sport- und 
Spaßpaket geschnürt hat. Bewegung verspricht auch 
der alljährliche Charity Walk der Ahmadiyya-Gemeinde 
Ginsheim-Gustavsburg, der ebenfalls im Rahmen der 
Veranstaltung durchgeführt wird. Für Verpflegung und 
Getränke ist natürlich gesorgt. Weitere Infos sind im re-
daktionellen Teil dieser Zeitung, dem beiliegenden Flyer 
sowie unter www.gigu.de/ehrenamtstag erhältlich. 

Landtagswahl: Briefwahl beantragen

Seit Montag, 28. August 2023, können für die bevor-
stehende hessische Landtagswahl am 8. Oktober 2023 
Briefwahlunterlagen über die Homepage der Stadt 
(www.gigu.de/landtagswahl2023) beantragt werden. 
Anträge können zudem auch per E-Mail an briefwahl@
gigu.de sowie per Fax an 06144/925129 unter Angabe 
der Vor- und Nachnamen, des Wohnortes sowie der Ge-
burtsdaten gestellt werden. Die Wahlbenachrichtigun-
gen, die bis spätestens 17. September 2023 zugestellt 
werden, sind hierfür nicht erforderlich. 

Sofern der Wunsch besteht, Briefwahlunterlagen in den 
Bürgerbüros persönlich abzuholen oder die Briefwahl 
vor Ort in den Bürgerbüros durchzuführen, ist dies ohne 
Terminvereinbarung zu den Erreichbarkeitszeiten der 
Bürgerbüros unter Vorlage eines Ausweisdokuments 
möglich. Die Erreichbarkeitszeiten sind unter www.
gigu.de/bürgerbüro abrufbar. 

Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter*innen der 
Bürgerbüros, Tel. 06144/20-211, gerne zur Verfügung.

Landtagswahl: Wahlhelfer*innen gesucht
Am Sonntag, 8. Oktober 2023, findet die Wahl zum Hessi-
schen Landtag statt. Hierfür werden noch Wahlhelfer*in-
nen gesucht.  Der Wahldienst beginnt um 7.30 Uhr, wobei 
vor Ort Absprachen zur Diensteinteilung für den Wahltag 
getroffen werden, um sich entsprechend abwechseln zu 
können. Ab 17.30 Uhr müssen alle Wahlhelfer*innen an-
wesend sein, damit um 18 Uhr pünktlich mit der Auszäh-
lung der Stimmen begonnen werden kann. Diese dauert 
erfahrungsgemäß etwa zwei Stunden.

Veranstaltungsort:
Burg-Lichtspiele, Darmstädter Landstraße 62, Gu
Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

KINO- & KULTURSOMMER 2023

Do 31.08. | 20 Uhr   JAZZ IM KINO 
the new hot
Veranstaltungsort: Burg-Lichtspiele

So  03.09. | 15 Uhr, Live-Musik ab 17 Uhr   WEINspitze 
Good Rumours
Veranstaltungsort: Schiffsmühle in Ginsheim

KINO | Burg-Lichtspiele

Di  05.09. 20 Uhr | Mein fabelhaftes Verbrechen
Fr  08.09. 20 Uhr |  Mission: Impossible –  

Dead Reckoning Teil 1
So 10.09.  16 Uhr | Heidi in den Bergen
So 10.09. 19 Uhr |  Mission: Impossible –  

Dead Reckoning Teil 1
Di 12.09. 20 Uhr | Die Purpursegel
Mi  13.09.  20 Uhr | Lieber Kurt
Fr  15.09. 20 Uhr |  Indiana Jones und das Rad  

des Schicksals
So 17.09. 16 Uhr | Arielle, die Meerjungfrau

Weitere Infos: burglichtspiele-gustavsburg.com

Alle Wahlhelfer*innen müssen die deutsche Staatsange-
hörigkeit besitzen, volljährig sein sowie mindestens seit 
sechs Wochen ihren Hauptwohnsitz in Hessen haben.

Neben einem Erfrischungsgeld und der Bereitstellung 
von Getränken sowie belegten Brötchen erhalten alle 
Wahlhelfer*innen als Dankeschön einen Gutschein für 
die städtischen Kulturveranstaltungen, wie beispiels-
weise zum Besuch der Burg-Lichtspiele Gustavsburg.

Interessierte können sich im Wahlamt an die Mitarbei-
terin Anita Schmitt, Tel. 06134/585-341 oder E-Mail 
(wahlamt@gigu.de), wenden.

Sprechstunde des Behindertenbeauftragten
Der Behindertenbeauftragte, Engelbert Wiedmann, lädt 
zur offenen Sprechstunde am Donnerstag, 7. September, 
zwischen 9 und 10 Uhr in das Rathaus Ginsheim, Schul-
straße 12, ein. Eine Anmeldung ist erwünscht: E-Mail: 
behindertenbeauftragte@gigu.de, Tel.: 06144/938520.

Stadt erhält Förderbescheid für  
Mehrzweckboot der Freiwilligen Feuerwehr

Einen Förderbescheid in Höhe von bis zu 40.000 Euro 
zur Beschaffung eines Mehrzweckbootes für die Frei-
willige Feuerwehr Ginsheim-Gustavsburg konnte Bür-
germeister Thorsten Siehr gemeinsam mit dem stell-
vertretenden Stadtbrandinspektor, Marcel Kaiser, den 
Wehrführern der Gustavsburger Stadtteilfeuerwehr, 
Matthias Mayer und Sebastian Henning, dem Kreis-
brandinspektor Fred Schmidt, sowie politischen Vertre-
tern bei einem Pressetermin im Technologie-Innovati-
ons- und Gründungszentrum durch den Staatssekretär 
im Innenministerium, Stefan Sauer, entgegennehmen.

v.l.n.r.: Kreisbrandinspektor Fred Schmidt, Sebastian Henning 
(stellvertretender Wehrführer Gustavsburg), Marcel Kaiser 
(stellvertretenden Stadtbrandinspektor), Staatssekretär Stefan 
Sauer, Matthias Mayer (Wehrführer Gustavsburg), Landtagsab-
geordnete Kerstin Geis und Sabine Bächle-Scholz sowie Bürger-
meister Thorsten Siehr

„Durch unsere Lage an zwei großen Flüssen ist die Was-
serrettung neben dem Brandschutz und den techni-
schen Hilfeleistungen eine zusätzliche, wichtige Aufgabe 
für unsere Freiwillige Feuerwehr“, sagte Thorsten Siehr. 
Dafür müsse die notwendige Ausstattung vorhanden 
sein. Da das alte Boot im Gustavsburger Hafen mittler-
weile schon 30 Jahre alt ist, sei eine Neuanschaffung 
dringend erforderlich, so der Bürgermeister. Stefan 
Sauer hob hervor, dass es dem Land Hessen sehr wichtig 
sei, die Leistungsstärke des Brand- und Katastrophen-
schutzes zu fördern und ihn mit finanziellen Mitteln zu 
unterstützen. Erfreut waren die Anwesenden über die 
Aussage von Stefan Sauer, dass das Land im Hinblick auf 
eine Förderung auch das Ginsheimer Feuerwehrboot be-
reits im Blick habe.  
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Bürgermeister Thorsten Siehr bedankte sich im Namen 
der Freiwilligen Feuerwehr für die Zuwendung und lud 
im Anschluss zu einer Besichtigung des Liegeplatzes im 
Gustavsburger Hafen ein.

Probealarm: Bundesweiter WARN-Tag 
Am Donnerstag, 14. September, findet ab 11 Uhr der bun-
desweite Warn-Tag statt. Dann werden in ganz Deutsch-
land, auch in Ginsheim-Gustavsburg, die zur Verfügung 
stehenden Warnmittel erprobt. Die Probewarnungen 
umfassen sowohl die Sirenen als auch Warnmedien, wie 
Rundfunksender, Warn-Apps und Cell Broadcast.

Der Sirenenprobebetrieb wird von circa 11.00 Uhr bis 
11.30 Uhr mit folgendem Signal durchgeführt: 1 Minute 
andauernder, auf- und abschwellender Heulton. Dieses 
Signal dient im Ernstfall zur WARNUNG DER BEVÖLKE-
RUNG. Sie ist damit aufgefordert, Hinweise dem regiona-
len Rundfunk oder den Medien zu entnehmen. 

In einigen Kommunen wird zusätzlich ein Sirenensignal 
mit der Bedeutung ENTWARNUNG ausgesendet. Es ist 
ein 1-minütiger, ununterbrochener Dauerton, der das 
Ende der Gefahrenlage signalisiert.

Die Warnsignale unterscheiden sich deutlich von dem 
Feueralarm, der nur zur ALARMIERUNG DER FEUER-
WEHR dient. Das Sirenensignal ist ein zweimal unter-
brochener Dauerton von einer Minute Länge.

Zusätzlich verfügt der Kreis Groß-Gerau über die elek-
tronischen Warn-Apps KATWARN und hessenWARN, 
die an diesem Tag mit erprobt werden. Die Apps warnen 
über mobile Endgeräte über bestehende Gefahrenlagen. 

Klimaschutz für Klein und Groß
Vom 16. bis 30. September finden 
im Kreis Groß-Gerau die diesjäh-
rigen Nachhaltigkeitswochen statt, 
ein Angebot des Kreises, der Kreis-
volkshochschule und der Kommu-
nen. Auch die Stadt Ginsheim-Gus-
tavsburg ist mit einer Veranstaltung 
im Programm vertreten. 

Am Dienstag, 19. September, 16 
bis 18 Uhr, informiert das Umwelt-
Team der Stadt über „Klimaschutz 
für Klein und Groß: Klimagerechte 
Bepflanzung und naturpädagogisches Konzept“. Ver-
anstaltungsort ist die Kleingartenanlage in Ginsheim 
(gegenüber Feuerwehr Ginsheim, Sankt-Florian-Stra-
ße 1). Interessierte Erwachsene und Kinder sind herz-
lich eingeladen, sich zu informieren und/oder direkt 
aktiv zu werden und beispielsweise „Saatbomben“ von 
klimagerechten und insektenfreundlichen Pflanzen zu 
basteln. Für Fragen rund um die Veranstaltung steht die 
Klimaschutzmanagerin der Stadt, Mira Karlowsky, als 
Ansprechpartnerin zur Verfügung (E-Mail: karlowsky@
gigu.de). Das Gesamtprogramm der Nachhaltigkeitswo-
chen steht als pdf zur Verfügung: www.gigu.de/aktuelles.

Beate Müller – Die Haardompteurin

Mobile Friseurin
Tel. 0 61 44 / 32 374  Mobil 0 157 / 824 36 395

Beate Müller – Die HaardompteurinBeate Müller – Die Haardompteurin

Mobile FriseurinMobile Friseurin

Wir trauern um unser Mitglied

Horst Krichbaum
Ev. Posaunenchor Ginsheim

Schiffsmühle Ginsheim – Jedes Jahr 
zum Ende der Sommerferien organi-
siert die „KulturRegion FrankfurtRhein-
Main“ ein umfangreiches Programm, 
bei dem sich Industriedenkmäler der 
gesamten Region präsentieren. In die-
sem Jahr stehen die „Tage der Indus-
triekultur“ vom 29.08. bis zum 03.09. 
unter dem Fokusthema „Wasser“ – eine 
Steilvorlage für die Schiffsmühle, die 
sich selbstverständlich auch diesmal 
wieder beteiligt.
Am Donnerstag, den 31.08., bietet 
der Ginsheimer Schiffsmühlenverein 
eine geführte Radtour „Rund um die 
Mainspitze“ an, die zu historischen 
und modernen Anlagen des Wasser-
baus führt und mit einem Besuch der 
Schiffsmühle endet. Die Teilnehmer 
treffen sich um 14 Uhr am Bischofs-
heimer Bahnhof. Kurzentschlossene, 
die sich noch nicht angemeldet ha-
ben, sind herzlich willkommen!
Am darauffolgenden Wochenende 

ist die Schiffsmühle regulär geöffnet. 
Der Verein ist auf einen stärkeren 
Besucherandrang vorbereitet, zu-
mal am Sonntag, 03.09., gleichzeitig 
die beliebte „WEINSpitze“ der Stadt 
Ginsheim-Gustavsburg am Liege-
platz stattfindet.
Ebenfalls zum Thema „Wasser“ zeigt 
die Fotogruppe mo·nu·mente noch 
bis zum 30. September eine Ausstel-
lung im Getreideboden der Schiffs-
mühle. Die Gruppe hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, historisch inter-
essante Bauwerke entlang der Rou-
te der Industriekultur fotografisch 
und künstlerisch zu dokumentieren. 
Die Ausstellung ist während der 
Öffnungszeiten der Schiffsmühle zu-
gänglich; auf Anfrage und für Grup-
pen auch außerhalb dieser Zeiten.
Das komplette Programm für die Tage 
der Industriekultur mit über 200 
Events liegt in den Bürgerbüros und 
bei den beteiligten Veranstaltern aus.

Tage der Industriekultur – 
die Schiffsmühle ist dabei

Renate Heitzer
In Liebe 
Deine Billy
alle Enkel und Urenkel

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Traueranschrift: Sibylle Nicolai, Altkönigstr. 14, 55127 Mainz

Zum Abschied

Viele Gedichte hab‘ ich in meinem Leben gemacht,
das letzte ist für mich selbst gedacht.
Ich danke von Herzen all denen,
die gut zu mir waren in meinem Leben.

Von einer Trauerfeier sehe ich ab,
da ich persönlich nichts davon hab.
Auch Blumen soll mir niemand schenken,
das Geld dafür lieben einen guten Zweck zuwenden.

Der Weg zum Tod ist nicht sehr weit,
darum schenkt Liebe und Freude zur Lebenszeit,
damit ihr am Grabe stehend nichts bereut,
zum Abschied sag ich es Euch, ihr lieben Leut.
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VERKAUF
Bischofsheim: Vermietete 3-Zimmer-Wohnung mit ca. 77 
m² Wohnfläche, Balkon und Kfz-Stellplatz. Ideal für Ka-
pitalanleger oder Selbstnutzer! Die Wohnung erreichen 
Sie über einen Aufzug barrierefrei. Die Jahresnettomiete 
beträgt € 8.280,-- p.a.
Energieausweis: VA, 133,53 kWh (m²*a), Ö, Bj. 1971, E             

WIR FÜR SIE: * 10 Mitarbeiter in 3 Büros * kostenlose Wertermittlung * über 45 Jahre in zweiter Generation am Markt * 
Erstellung von Energieausweisen * VERKAUF & VERMIETUNG von Immobilien jeglicher Art * Aufmaß Ihrer Immobilie * Grundriss-
erstellung * kostenlose Beratung * bei Bedarf Entrümpelung Ihrer Immobilie * Bilder vom Profi-Fotografen inklusive Drohnen-
aufnahmen und 360-Gradrundgang * Ihre Immobilien-Experten in Bischofsheim, im Mainspitzdreieck, im Kreis Gross-Gerau, 
Hofheim inklusive Taunus bis Frankfurt, sowie in Mainz, Rheinhessen und Wiesbaden * Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme*

Kaufpreis: € 249.000,-- 

RE/MAX in Bischofsheim, Mainz und Hofheim
Buschlinger Immobilien V&V GmbH
Schulstraße 21a · 65474 Bischofsheim 06144 / 337 470

Alicenplatz 6 · 55116 Mainz 06131 / 276 718 0
Wilhelmstraße 15 · 65719 Hofheim 06192 / 958 66 0

www.remax-sb.de

Ihr Ansprechpartner:
Sebastian Wunderlich
0 61 44 / 337 47 - 14

Tel. 0 61 46 / 58 58
Königsberger Ring 2 - 8,
65239 Hochheim

neue Waldläuferschuhe

· Modische Kompressionsstrümpfe
bei Venenleiden

· med. Bandagen z.B.:
zur Stabilisierung

· Rehaprodukte, Rollstühle,
Rollatoren, Pflegebetten

· Bequemschuhe für Ihre Einlagen  
von Waldläufer

· Wir fertigen Ihre Einlagen.

· ... und vieles mehr

Gustavsburger Carneval Club – Epi-
demien, baufällige Gebäude und der 
normale Fastnachtswahnsinn. Nach 
einer erfolgreichen aber auch sehr 
turbulenten Kampagne 2022/2023 
wurde der Gustavsburger Carneval 
Club bei der Jahresmitgliederver-
sammlung am 28.07 erneut über-
rascht. Der erste Vorsitzende Her-
mann Frank, welcher von allen hoch 
angesehen und sehr geschätzt wird, 
ließ sich nicht zur Wiederwahl auf-
stellen. Nach über 20 Jahren aktiver 
Arbeit für den Gustavsburger Car-
neval Club 1947 e.V. trat er nun zu-
rück und übergab den Führungsstab 
seinem frisch gewählten Nachfolger 
Thomas Muth. Bei einer kleinen fei-
erlichen, aber auch tränenreichen 
Zeremonie bedankte sich der Verein 
aufs herzlichste bei dem nun Ehren-

Eine Ära geht zu Ende
Führungswechsel beim GCC

vorsitzenden Herman Frank für sein 
langjähriges Engagement und gratu-
lierte dem neuen ersten Vorsitzen-
den und dem wiedergewählten Vor-
stand. Unter dieser neuen Führung 
startete der GCC am Freitag nicht 
nur die Vorbereitungen für eine neue 
erfolgreiche Kampagne 2023/2024, 
sondern auch in eine neue Ära. Wel-
che weiteren Veränderungen und 
Überraschungen auf den Verein zu-
kommen werden, bleibt spannend.

Von links nach rechts: Christine Widera, Martina Muth, 
Andrea Forg, Hermann Frank, Thomas Muth, Marita Jacoby, 

Ulrich Sommer, Klaus Schniering, Rainer Loth

Heimat- und Verkehrsverein Gins-
heim-Gustavsburg – Seine Leiden-
schaft ist die gezeichnete Arbeit mit 
Licht und Schatten. Horst Stahl, Jahr-
gang 1948, wurde das Malen und 
Zeichnen vom Vater in die Wiege ge-
legt. In der Schule gefördert, hat er 
den Graveur-Beruf in Mainz und den 
Malerberuf in Gustavsburg gelernt. 

Der Fußball brachte ihn von Kost-
heim nach Ginsheim. Nach Tätigkei-
ten bei einer Frankfurter Werbefir-
ma und bei den „Mainzelmännchen“ 
fand er Arbeit bei der Firma Opel 
in Rüsselsheim. In der Freizeit ent-
standen für Freunde und Bekannte 
Portraits, Karikaturen, Projektions-
bilder, Kartengrüße, Kalenderblätter, 

Sonderausstellung im Heimatmuseum

FC Germania (Pia Pfeifer) – Ganze 
54 Anmeldungen, etwa das Vierfa-
che zum Vorjahr, waren es für das 
diesjährige Sommercamp der Merz-
Fußballakademie, welches Anfang 
August auf dem Gelände des FC Ger-
mania Gustavsburg veranstaltet wur-
de. Längst haben sich die Camps und 
Einheiten von Andi als „der Renner“ 
rumgesprochen und versprechen 
Kids verschiedenster Altersklassen 
ein unvergessliches Ferienerlebnis. 
Gespickt mit Übungen am Ball, spie-
lerischen Trainingseinheiten, als 
auch Coachings zur Stärkung des ei-
genen Fokus und der Mentalität als 
aufstrebender Fußballer, bietet die 
Akademie die volle Bandbreite als 
Theorie und Praxis, wobei der Spaß 
nicht zu kurz kommt.  
„Es stoßen immer wieder neue Trai-
ner dazu, die mir klar signalisieren, 
dass Sie Bock auf die Arbeit mit den 
Kindern haben und das auch auf 
dem Platz zeigen“, freut sich Andi 
Merz, Gründer und Leiter der Merz-
Fußballakademie. „Inzwischen kön-
nen wir die Altersklassen optimal in 
Kleingruppen von ca. 6-10 Kindern 
unterteilen, um noch individueller 
auf sie eingehen zu können. Jeder 
Trainer erhält die Aufsicht für eine 

Gruppe, die er über den Tag betreut 
und mit denen er gezielte Übungen 
durchführen kann. So haben die Kin-
der immer eine Bezugsperson und 
können sich gleichzeitig auf das ei-
gene Training konzentrieren, ohne 
warten zu müssen.“ 
Gleich am ersten Tag war auch in 
diesem Jahr wieder für ein Highlight 
gesorgt. Marco Müller, aktiver Spieler 
der Regionalliga Südwest beim TSV 
Steinbach Haiger, zuletzt Kapitän 
von Alemannia Aachen und seit Klein 
auf „Gustavsburger Bub“, kam aus-
gestattet mit Autogrammkarten auf 

die Ochsenwiese, um den Jungs Rede 
und Antwort zu stehen. Im Rahmen 
einer großen Fragerunde nutzten 
diese die Gelegenheit, den Profi zu 
eigenen Erfahrungen, Tipps, Tricks 
und besonderen Erinnerungen nur 
so zu löchern. Auch der Vorstand 
des FC Germania war vor Ort, um ein 
paar Worte zu sagen und möchte sich 
auf diesem Weg ebenfalls nochmal 
herzlich bei Marco für den Auftritt 
bedanken. Zeit um Trikots, Schuhe 
und Stutzen zu signieren, blieb im 
Anschluss natürlich auch noch. 

Ferienhighlight auf der Ochsenwiese

© Pia Pfeifer

Schnuppersegeln beim 
Segelclub
Der Segelclub Mainspitze e.V. bie-
tet wieder einen Schnuppersegel-
termin an. Wer sich einmal in dieser 
Sportart versuchen oder seine alten 
Segelkenntnisse wieder auffrischen 
möchte, ist eingeladen, die nächs-
te Veranstaltung am Sonntag, den 
03.09. ab 13 bis ca. 16:30 Uhr zu 
besuchen und auf das Gelände des 
Segelclubs Mainspitze zu kommen, 
um dort mit den vereinseigenen Jol-
len und mit fachkundiger Begleitung 
aufs Wasser zu gehen. Sie brauchen 
Sonnenschutz und Kleidung zum 
wechseln, falls mal etwas nass wer-
den sollte. Kinder ab acht Jahren mit 
Seepferdchen-Schwimmkenntnissen 
können teilnehmen. Schwimmwes-
ten werden zur Verfügung gestellt. 
Um längere Wartezeiten zu vermei-
den, bitten wir unbedingt um An-
meldung über veranstaltungen@
segelclub-mainspitze.de.

Bei den sommerlichen Tempera-
turen brachte einige Besucher das 
Ziehen eines 13,5 Tonnen schwe-
ren LKW ganz schön ins Schwitzen.

Am Samstag, den 26.08., fand das 
Sommerfest unter dem Motto: „Feu-
erwehr erleben“ statt. Sehr schnell 
füllte sich der Festplatz mit großen 
und kleinen Gästen als es um 14 Uhr 
los ging. Der Freiwillige Feuerwehr 
Ginsheim/Rhein e.V. plante dieses 
Fest mit der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Ginsheim-Gustavsburg 
schon seit dem vergangenen Jahres-
wechsel. Mit über 100 Helfer:innen 
aus der Einsatzabteilung der Feuer-
wehr, den Mitgliedern des Vereins 
und Angehörigen stemmten alle ge-
meinsam diese Veranstaltung. Zum 
Gelingen dieser Veranstaltung trug 
unter anderem die erstmals ange-
botene Truck Pulling Challenge bei. 
Hierbei zieht ein fünfköpfiges Team 
einen LKW mit einem Seil über eine 
Länge von 50 Metern. In zwei Durch-
gängen stellten sechs Teams ihre 
Kraft unter Beweis nachdem der 
Stadtbrandinspektor der Stadt Gins-
heim-Gustavsburg Rene Gitter, durch 
Ziehen der Start-Losnummern die 
Reihenfolge bestimmte. Mit gespann-
ten Blicken verfolgten die Besucher 
diese kraftintensive Darbietung der 
freiwillig antretenden Teams. Um 
kurz nach 18:15 Uhr wurden die Ge-
winner bekannt gegeben:
1. Radsportgemeinschaft Ginsheim 
(27,129 Sek)
2. Bauhof und Stadtverwaltung von 
Ginsheim-Gustavsburg (29,996 Sek)

3. Sport- und Kulturgemeinschaft 
Ginsheim e.V. (30,592 Sek)
4. Monaco Crew (31,937)
5. Tischtennisclub Ginsheim (32,163 
Sek)
6. Mitglieder der Stadtverordneten-
versammlung (32,627 Sek)
Im Vordergrung stand außer dem 
Spaß folgende Symbolik: „Zusammen 
kann man viel bewegen!“ Das vielfäl-
tige Angebot an Speisen und Geträn-
ken trug zum längeren Verweilen 
der Gäste ein. Die Kinderbespaßung 
war neben der Hüpfburg, dem Kin-
derschminken und den Löschschläu-
chen mit einem Nebelzelt gut orga-
nisiert und wurde von den kleinen 
Besucher:innen angenommen. Ab 19 

Uhr versetzte die Band Bravo#5 mit 
ihren gespielten Hits die Besucher 
in die 90er Jahre zurück. Christian 
Keller (Schriftführer des Vereins) 
bedankt sich bei allen Mitgliedern, 
Helfer:innen und Besucher:innen für 
dieses gelungene Sommerfest. Der 
Kassierer des Vereins Torsten Lohr 
erwähnte, dass so eine Veranstaltung 
die Arbeit der Feuerwehren durch 
ein positives Bild mehr geschätzt, 
der Brandschutz näher gebracht und 
der Nachwuchs gefördert wird. Zum 
Abschluss lädt er zum traditionel-
len Nikolausumzug am 06.12. alle 
Interessenten:innen herzlich ein.

Lydia Dittrich 

Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr Ginsheim

Das Gewinnerteam der RSG kurz vor Erreichen der Ziellinie. 

Ginsheim kommt zum 
Landkapitel Gerau 

(auch Sprengel genannt) 

Anna, Witwe des Peter Bechtholdt zu 
Mainz, vermacht der Tochter ihrer 
Schwester Barbara in Ginsheim einen 
feiertäglichen Pelz und 100 Gulden

Das Werk der „Klett & Comp., 
Nürnberg“ in Gustavsburg wird 
„Süddeutsche Brückenbau-AG“

1523 

1623    

1873  

vor vielen Jahren in Ginsheim-Gustavsburg

aus Chroniknotizen vom Stadtschreiber

Der Ginsheimer Gesangverein Concordia 
führt unter Leitung von Georg Dauborn in 
insgesamt acht Vorstellungen die Operette 
„Die Winzerliesel“ auf

1923

Kulissenbilder, Plakate, Bierdeckel, 
T-Shirt-Aufdrucke und sogar Schall-
platten-Cover. Eine Auswahl seines 
umfangreichen Schaffens zeigt der 
Heimat- und Verkehrsverein in ei-
ner Sonderausstellung am Sonn-
tag, 10.09., in der Zeit von 14 bis 17 
Uhr im Ginsheimer Heimatmuseum, 
Hauptstraße 25.

IN GINSHEIM-GUSTAVSBURG
einfach melden unter 

Tel. 06144 960 55 88einfach melden unter

Friseur gesucht m/w/d

(Aushilfe, Teilzeit, Quereinsteiger)



Bischemer Kerb 2023 
Drei Musikbühnen mit Live-Musik sorgen 
über das Kerbewochenende für allerbeste 
Unterhaltung. Die offizielle Kerbeeröffnung 
findet am Samstag, 2.9., um 16.30 Uhr auf 
der Bühne im Weindorf statt. Die Volksbank-
Bühne auf der Darmstädter Straße wird am 
Samstag, 2.9., um 18 Uhr mit einem Fass-
bieranstich eröffnet. „Charlys Bühne“ befin-
det sich an der Tankstelle. 

Für die Kerb werden von Freitag, 1.9., 7 Uhr, 
bis einschließlich Dienstag, 5.9., 24 Uhr, die 
Darmstädter Straße und die Ginsheimer 
Straße bis zur August-Bebel-Straße für den 
Verkehr gesperrt. Zusätzlich sind während 
des Kerbewochenendes die Frankfurter 
Straße, Mainzer Straße bis zur Straße Am 
Flurgraben und Rheinstraße ab Römerstra-
ße, Darmstädter Straße bis zur Straße Im At-
tich nur für den ÖPNV und Rettungskräfte 
sowie Anwohner befahrbar. Das Ordnungs-
amt weist im Vorfeld des Volksfests auf 
Parkverbote im näheren Umfeld des Ker-
beseländes hin und bittet die Bürgerinnen 
und Bürger um Verständnis. Wer aus den 
umliegenden Orten die Kerb besuchen will, 
der wird gebeten auf das Auto zu verzichten 
und möglichst mit dem Fahrrad oder dem 
öffentlichen Nahverkehr nach Bischofsheim 
zu kommen. Es wird ein Fahrradparkplatz 

im Hof des TV Bischofsheim eingerichtet. An-
ders als in den Jahren zuvor, findet der Fami-
liennachmittag schon am Montag, 4.9., von 
14 bis 17 Uhr, statt. Der Fahrpreis ist dann 
für alle Fahrgeschäfte um 30 Prozent ermä-
ßigt. Der Dienstag, 5.9. wird ausschließlich 
zum Abbau genutzt. Für den Ausschank am 
Kerbewochenende wurden die folgenden 
Zeiten festgelegt: Samstag bis 2 Uhr, Sonn-
tag und Montag bis 1 Uhr. Das Abspielen 
von Live-Musik und Tonträgern ist bis zu den 
folgenden Uhrzeiten erlaubt: Samstag bis 24 
Uhr, Sonntag und Montag bis 23 Uhr.

Finale des 
Bischemer Kultursommers 2023
Am Tag des offenen Denkmals, 10.9., von 11 
bis 13 Uhr, werden Besucher zu „Die Kunst 
von Christkönig“ in die katholische Kirche, 
Hochheimer Straße 3, eingeladen. Es werden 
stündliche Führungen, Bildbetrachtungen 
und Orgelmusik geboten.

Bus-Shuttle fährt wieder!
Ab dem 14.9.2023 geht das kostenlose Bus-
Shuttle wieder an den Start. Es fährt immer
dienstags und donnerstags ab der Böckler-
Siedlung in Richtung Ortskern, jeweils zwei-
mal hin und zurück. Sponsoren machen den 
Betrieb des Busses möglich. Die Haltestellen 
sind: H1 Holzmann Hochhaus, H2 Dr.-Hans-

Böckler-Platz, H3 Seniorenpark, H4 Volksbank, 
H5 Edeka und Post, H6 Aldi, H7 Friedhof. 
Dienstags startet der Bus, um 8.30 und 9.15 
Uhr, am Holzmann Hochhaus in der Böckler-
Siedlung und um 9.30 Uhr am Seniorenpark. 
Donnerstags sind die Abfahrtszeiten, um 
14.00 und 14.45 Uhr am Holzmann Hochhaus
und um 15.00 Uhr am Seniorenpark.

Bürgersprechstunde
Bürgermeisterin Lisa Gößwein bietet regel-
mäßig eine Bürgersprechstunde an. Die 
nächsten Termine sind Freitag, 8. und 22.9., 
jeweils von 9 bis 10 Uhr und Donnerstag, 
14. und 28.9, jeweils von 16 bis 17 Uhr. Es 
wird um vorherige Anmeldung unter der
Telefonnummer 06144-404-41 gebeten.

Bücherei: Aktion zum Schulanfang
Ein Buchgeschenk erhalten die ersten fünf 
Schulanfänger, die sich in der Bücherei einen 
kostenlosen Leseausweis ausstellen lassen. 
Außerdem wird die süße Sommeraktion um 
eine Woche verlängert. Jeder, der sich in der 
ersten Schulwoche nach den Sommerferien 
neu in der Bücherei anmeldet, erhält einen 
Gutschein für eine Kugel Eis, der im benach-
barten Eiscafé eingelöst werden kann. Bitte 
beachten: Nach den Sommerferien öffnet 
die Bücherei (Schulstraße 32) wieder am 
Dienstag, 5.9.2023.

Bücherei: Bischemer Stricktreff
Nach der Sommerpause startet der Bischemer 
Stricktreff wieder am Samstag, 9.9., von 10.30 
bis 12.30 Uhr, in der Bücherei. Unter fachkun-
diger Anleitung treffen sich Strickbegeister-
te und Strickneulinge. Auch Fans anderer 
Nadelarbeiten sind willkommen. Der Eintritt 
ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bücherei: Vorlesestunde
Die ehrenamtliche Vorleserin Lieselotte Hül-
semann bietet jeden zweiten Dienstag, von 
16.00 bis 16.30 Uhr, eine Vorlesestunde für Kin-
der in der Bücherei an. Sie liest im Wechsel 
Märchen und eine Pumuckl-Geschichte vor. 
Am 12.9. geht es um den Kobold Pumuckl. 
Kinder ab vier Jahren sind dazu eingeladen. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Bücherei: Einladung zur Finissage
Am 13. 9., um 19 Uhr, endet die Ausstellung 
des Blumen-Foto-Wettbewerbs mit einer Fi-
nissage in der Bücherei. Dazu sind alle Wettbe-
werbsteilnehmer sowie interessierte Bürger-
innen und Bürger eingeladen. Das Programm: 
Ein buntes Potpourri aus Blumenliedern von 
Konzertsängerin Nora Weinand. Floristin Kä-
the Knobloch vermittelt Hintergrundwissen 
zu einzelnen Pflanzen. Die Gewinner des 
Wettbewerbs werden verkündet. Herausgegeben von der 

Gemeinde Bischofsheim

Ausgabeort für Restmüll- und Grün-
abfallsäcke wegen Urlaub geschlossen
Die Ausgabe von Säcken für Restmüll, Grün-
abfälle und den Gelben Sack bei der „Textil-
pflege Perfekt“, Schulstraße 24, ist vom 30.8. 
bis 27.9., wegen urlaubsbedingter Schlie-
ßung nicht möglich. Die kostenlosen Gelben 
Säcke können weiterhin ohne Termin zu den 
Öffnungszeiten der Verwaltung in Rathaus 1 
und 2 abgeholt werden. Ebenfalls erhältlich 
sind die Gelben Säcke bei Edeka Luccese, Am 
Flurgraben 22.

Kostenlose Energieberatung
Die Gemeinde Bischofsheim bietet eine 
kostenlose Energieberatung mit Gebäude-
energieberater und Energieeffizienz-Experte 
Hans Dieter Scherer-Gerbig an. Die nächs-
ten telefonischen Beratungstermine finden 
am 4.9. und 2.10., jeweils von 15.30 bis18.30 
Uhr, statt. Um vor-
herige Anmeldung 
unter der Tele-
fonnummer 
06144-6263 
wird gebeten.

Herausgegeben von der 
Gemeinde Bischofsheim

Uhr, statt. Um vor-
herige Anmeldung 
unter der Tele-
fonnummer 
06144-6263 
wird gebeten.

TV Gustavsburg 1898 – Mit zwei 
großen Veranstaltungen feiert 
Gustavsburgs ältester Verein sein 
125-jähriges Bestehen: Am Samstag, 
02.09., beginnt um 14 Uhr auf dem 
Sportplatz an der Ochsenwiese ein 
fröhliches Sportfest für Groß und 
Klein. Unter dem Motto: „Wir feiern 
uns“ gibt es Sport- und Tanzvorfüh-
rungen von Tanz bis Turnen, Mitma-
changebote und natürlich Speisen 
und Getränke. Ab 18.30 Uhr spielt im 
Festzelt eine Live-Band zur Party auf. 
Eingeladen sind alle Bürgerinnen 
und Bürger, der Eintritt von 5 Euro 
ist gleichzeitig Verzehrbon. Tickets 
können per Mail an tickets@tvgus-
tavsburg.de reserviert werden.
Eine Woche später wird es dann Zeit 

für einen Rückblick: „Wir erinnern 
uns“ lautet das Motto des Jubiläums-
Frühschoppens am Sonntag, 10.09., 
11 Uhr, im Festzelt mit Dixie-Band, 
Ansprachen von Landrat und Bürger-
meister sowie freiem Eintritt.  
Der Turnverein Gustavsburg wur-
de am 18. Oktober 1898 im damali-
gen Lokal „Schöne Aussicht“ in der 
Darmstädter Landstraße gegründet. 
Heute hat er 850 Mitglieder aller 
Altersklassen, die ein breites Ange-
bot von Turnen und Tanzsport über 
Gymnastik und Leichtathletik bis hin 
zu Yoga, Slacklinen und Kickboxen 
wahrnehmen. 
Alle Details zu den einzelnen Grup-
pen unter www.tvgustavsburg.de.

Sportfest, Party und Frühschoppen
TVG feiert 125jähriges Bestehen

Handharmonika Spielring 1936 Bi-
schofsheim – Nach vielen Betriebs-
jahren waren am HHS Weinstand 
Reparaturen fällig, unter anderem 
musste das komplette Dach erneu-
ert werden. Da waren viele helfende 
Hände gefragt.
Am letzten Juliwochenende wurde 
der Stand mitsamt umfangreichem 
Zubehör mit Traktor und Hänger in 
eine Scheune gebracht. Aufbauen, 
Bestandsaufnahme machen, disku-
tieren, Einkaufsliste schreiben, ein-
kaufen. So gut vorbereitet konnte 

schließlich gesägt und geschraubt 
werden. Zur Bischofsheimer Kerb am 
ersten Septemberwochenende wird 
alles repariert sein und der Stand ein 
neues Dach haben. Der Verein freut 
sich auf viele Besucher am Stand. 
Auch in diesem Jahr werden wieder 
die ausgezeichneten Weine aus dem 
Weingut Gröhl in Weinolsheim ange-
boten. Wie gewohnt gibt es dazu den 
leckeren hausgemachten Spundekäs 
mit ofenfrischen Brezeln. Neu ist, 
dass der Spundekäs in kompostier-
baren Schälchen verkauft wird.

Weinstand für die Kerb repariert
HHS freut sich auf viele Gäste

MGV Liederkranz 1875 e.V. – Vom 
11. bis zum 17.09. öffnen Chöre und 
Vokalensembles in ganz Deutschland 
allen Interessierten die Türen zu ih-
ren Proben. Mit dieser Aktion soll 
neuen Mitsängerinnen und -sängern 
die Gelegenheit geboten werden, un-
kompliziert musikalisch Kontakt zu 
knüpfen. Auch der MGV Liederkranz 
1875 e.V. Bischofsheim gehört zu den 
Ensembles, die in 65474 Bischofs-
heim an der „Woche der offenen Chö-
re“ teilnehmen. 
„In jeder Woche trifft man sich einmal, 
zusammen singen, das ist wunder-
bar“, so singen wir in einem unserer 
Lieder. Wir laden Sie zum Mitsingen 
in unserem gemischten Chor ein. Es 

erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Programm und alle sind bei uns herz-
lich willkommen. 
Die offene Probe im Rahmen der 
„Woche der offenen Chöre“ findet am 
14.09., um 17.30 Uhr im Bürgerhaus 
Bischofsheim, Im Attich 3 statt. Inte-
ressierte können sich gerne direkt an 
Frau Yvonne Barton, y.barton@on-
line.de (Tel.: 06144-8137) wenden. 
Die „Woche der offenen Chöre“ wird 
im Rahmen des Förderprogramms 
„Kultur in ländlichen Räumen“ 
durchgeführt, gefördert von der Be-
auftragten der Bundesregierung für 
Kultur und Medien aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bundes-
tages.

Ab in den Chor!

Chorgemeinschaft Ginsheim – Vo-
coMotion sucht für den Neustart Ver-
stärkung in allen Stimmlagen: Män-
ner für Tenor und Bass und Frauen 
für Sopran und Alt. Wer gerne singt, 
vielleicht schon Chorerfahrung hat, 
z.B. aus dem Schulchor oder einfach 
mal was Neues ausprobieren möchte 
ist eingeladen zur offenen Probe am 
14.09., 19:30–21: Uhr im Bürgerhaus 
Ginsheim Raum 3. Die offene Probe 
findet im Rahmen der Woche der of-
fenen Chöre, welche bundesweit vom 
Deutschen Chorverband unter dem 
Motto "Ab in den Chor!"  initiiert 
wird, statt. Das Repertoire ist poppig, 
rockig, jazzig, emotional, alles was 

Spaß macht. Für den richtigen Beat 
sorgt der neue Chorleiter, Frank Lin-
nerth. Infos: www.chorgemeinschaft-
ginsheim.de; Tel.: 06144-32070. 
Die offene Probe findet ebenfalls 
statt beim Chorkurs Tea-Time, der 
Nachmittagschor der Chorgemein-
schaft mit eher deutschsprachigem 
Repertoire für Chorinteressierte 60+. 
Info siehe oben.
Besuche Sie die Chorgemeinschaft 
Ginsheim an ihrem Stand am Markt-
platz der Möglichkeiten am 9. Sep-
tember 2023 in der Turnhalle der IGS 
Mainspitze und informieren Sie sich 
aus erster Hand über Chorproben, 
Stimmbildung und Repertoire.

Neustart bei VocoMotion: ABBA und Musical 

Gesangsverein Germania Bischofs-
heim – Im Rahmen des Bischemer 
Kultursommerfests lud der Gesangs-
verein Germania Bischofsheim am 
20.08. zu einem Sommerkonzert auf 
dem Vorplatz des Seniorenparks Bi-
schofsheim. Unter dem Motto: „Wo 
man singt, da lass dich nieder“ hatte 
sich eine zahlreiche Zuhörerschaft 
zusammengefunden, die den über 
30 Grad Celsius trotzten und sich 
von Ilka Siebert (2. Vorsitzende) auf 
eine interessante musikalische Reise 
führen ließen.  Für diese Reise hatte 
die Germania ihren „Schlager“-Koffer 
gepackt. Der gemischte Chor der Ger-
mania eröffnete die Reise und wurde 
dann von den Happy Voices verstärkt, 
die zum Abschluss die Aufgabe über-
tragen wurde, die Mitreisenden wie-
der nach Hause zu führen. Hierfür 
hatten die beiden Chorleiterinnen, 
Elena Bauer und Silja Rothe eine erfri-
schende Auswahl an bekannten und 
beliebten Liedern zusammengestellt: 
Zur ersten Station begleiteten sie 
den kleinen Drachen Tabaluga. Das 
Lied von Peter Maffay: „Ich wollte 

nie erwachsen sein“ erinnerte das 
Publikum daran, dass es wichtig ist 
sich im Erwachsenenalter Träume 
und ein wenig Kindsein zu bewah-
ren. Weitere Zwischenstationen auf 
der musikalischen Reise bestanden 
aus Schlagern der 60er und 70er in 
„Schuld war nur der Bossa Nova“, 
„Liebeskummer lohnt sich nicht“, „Im 
Wagen vor mir“, „Eine neue Liebe ist 
wie ein neues Leben“ oder „Halleluja, 
sing ein Lied“. Hierzu konnte das zu-
meist ältere Publikum in Erinnerun-
gen schwelgen und mitsingen. 
Auch an die vereinzelten Vertreter:
innen aus den Generationen Y und 
Z im Publikum hatte man gedacht: 
mit „Right here waiting“ von Richard 
Marx und „Story of my life“ von One 
Direction war die Einladung verbun-
den, auch nach diesem herrlich-hei-
ßen Tag künftig bei den Happy Voices 
mitzusingen, die Liebe zur Musik zu 
leben und durch die Musik die Bot-
schaft der Liebe weiterzugeben. „Es 
geht immer um die Liebe!“ sagte Ilka 
Siebert. Gibt es etwas Bedeutenderes 
als diese Erkenntnis?

Wo man singt, da lass dich nieder

Gesangverein Einigkeit Gustavs-
burg – Unter dem Motto „Love is in 
the Air“ findet am 15.10. das Jubilä-
umskonzert des Gesangvereins „Ei-
nigkeit“ in der Evangelischen Kirche 
Gustavsburg statt. Gemeinsam mit 
Gastchören und Solisten begibt sich 
der gemischte Chor des Gastgebers 
auf eine romantische Reise durch 
verschiedene Musikgenres. Ob Volks-
lied, Rock- oder Popballade, Musical, 
Oper oder Filmmusik – hier ist für 
jede und jeden etwas dabei.
Wer Teil dieses vielseitigen Geburts-
tagsprojektes sein möchte, hat hierzu 
in einem Projektchor die Gelegen-
heit, der gemeinsam mit dem Chor 

der „Einigkeit“ proben und auftreten 
wird. Es werden weder Notenkennt-
nis noch Chorerfahrung benötigt. 
Einfach anmelden und mitmachen. 
Die Proben finden am 7. und 8.10. 
in Gustavsburg statt, wobei auch Ge-
selligkeit und Gemeinschaft nicht zu 
kurz kommen.
Interessenten, die gerne den Chor-
gesang ausprobieren möchten oder 
vielleicht noch auf der Suche nach 
dem richtigen Chor sind, können sich 
noch bis 17.09. über die Facebook-
seite des Vereins oder per Mail an ge-
sangverein.gustavsburg@gmail.com 
anmelden.

„Love is in the Air“ – Anmeldung zum Projektchor
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TV Gustavsburg 1898 – Vom Sport-
platz auf den Tennisplatz wechsel-
ten die zahlreichen Sportler aus 
verschiedenen Abteilungen des 
Turnvereins Gustavsburg, um ihre 
Urkunden und Abzeichen für die er-
folgreiche Teilnahme am Deutschen 
Sportabzeichen zu feiern. Vorher 
hieß es jedoch für alle Teilnehmer 
einen sportlichen Geschicklichkeits-
parcour mit 10 Stationen zu durch-
laufen, der auf dem Gelände des 
Tennisclubs platziert wurde. Frei 
nach dem Motto ein guter Sportler 
kann alles,  wurden Ballgefühl, Ziel-
genauigkeit, Orientierung und auch 
der Umgang mit Tennisschläger und 
Tischtennisschläger getestet. Wer 
zusätzlich über ein glückliches Händ-
chen verfügte, konnte am Würfeltisch 
oder Glücksrad sein Ergebnis noch 
einmal auffrischen. Als letzte Diszip-
lin mussten die Sportler 10 kniffelige 
Fragen aus den verschiedenen Sport-
arten im Turnverein  beantworten, 

bevor die Preisverteilung starten 
konnte. Die Nase vorn hatte am Ende 
Joachim Heiser vor Karin Sander und 
Petra Manz, die sich über eine neu 
gedruckte Festschrift anlässlich des 
125-jährigen Vereinsjubiläum freu-
en durften. Die übrigen Teilnehmer 
erhielten für ihre Ausdauer einen 
kleinen Trostpreis, bevor für alle die 
verlorenen Kalorien am Grill und Sa-
latbüffet  ersetzt werden konnten.
Folgende Sportabzeichen wurden 
verliehen:
In Bronze: Belarbi Abdelkaber, Jann 

Becker, Leandra Kaindl
in Silber: Silas Schirmer, Lukas Kies, 
Lukas Reinheimer, Kathrin Seinmetz, 
Nico Schuhmacher, Hannah Siehr
in Gold: Leona Girardie, Paula Heit-
ze, Jörn Westerdorff, Joachim Hei-
ser, Hannah Richta, Adelheid Cäsar, 
Maria Siemon, Lina Westerdorff, 
Ralf Hesse, Horst Martin, Wolfgang 
Harms, Bernd Westerdorff, Helmut 
Peter Manz, Gudrun Brinker, Peter 
Motzko, Susanne Schneider und Son-
ja Rautenberg. Peter Manz und Sonja 
Rautenberg konnten bereits mit über 

Auszeichnung der Sportabzeichen Teilnehmer mit Jubiläumszehnkampf!
30 Auszeichnungen in den 4 leicht-
athletischen Disziplinen ihre Klasse 
demonstrieren. Das Familiensport-
abzeichen wurde an Familie Wester-
dorff übergeben. 
Neu dazugekommen wurden Prü-
fungen im Parksportabzeichen vor-
genommen, bei dem Ausdauer, Kraft, 
Balance  und Koordination getestet 
wurden. Hier konnten sich folgende 
Teilnehmer über diese Auszeich-
nung freuen: Adelheid Cäsar, Wolf-
gang Harms, Ralf hesse, Martin Lan-
ger, Peter Manz, Horst Martin, Peter 
Motzko,Sonja Rautenberg, Susanne 
Schneider, Renate Schniering-Bie-
nert, Maria Siemon, Kathrin Stein-
metz und Hannah Richta.
Die nächste Veranstaltung im Jubilä-
umsjahr findet am 02.09., ab 14 Uhr 
auf dem Sportplatz-Gelände unter 
dem Motto „Wir feiern uns“ statt. 
Für Mitglieder und Gäste gibt es ein 
Sportfest und im Anschluss daran 
eine Party im Festzelt.

Die Rad- und Wandergruppe des TV 
1883 Bischofsheim hatte zu einem 
Spaziergang „Zum Heurigen“ einge-
laden.
52 Teilnehmer hatten sich für diese 
Wanderung angemeldet. So traf man 
sich Mitte August im Turnerhof zu 
dieser kleinen „Sommerwanderung“. 
Nach gutem Essen und Trinken sowie 
gemütlichen Beisammensein, ging es 
wieder zurück nach Bischofsheim. 

Am Hessenring trennten sich dann 
die Wege der Teilnehmer. Mit dem 
Wetter hatte man großes Glück, denn 
als der letzte Wanderfreund zu Hause 
angekommen war und dann öffneten 
sich am Himmel alle Schleusen mit 
sehr viel Regen und einem schweren 
Gewitter.
Unsere nächste Wanderung findet 
am 16.09. statt und führt uns zur 
Rheinschanze auf der Maaraue.

Gelungener AusflugGewinner-Burger aus GiGu

Finale des zweiten Bischemer 
Kultursommers

Mit Burgerrezept und Foto sicher-
te sich der Gustavsburger Hobby-
Koch eine von sechs Fahrkarten in 
den Gasthof Adam Schlössl nach 
München zur „Kerrygold Cheddar 
Burger Challenge“. Dort grillte Stef-
fen Schönemann seinen Burger nach 
und überzeugte die Jury bestehend aus 
BBQ-Blogger, Sternekoch Shane Mc-
Mahon und Kerrygold-Mitarbeitern. 
Herzlichen Glückwunsch zum gewon-
nenen Wettbewerb! 

Wer weitere Bilder seiner Burger-
Kreationen bewundern möchte, wird 
auf instagram.com/Chucks.bbq fün-
dig. Dort veröffentlicht der gelernte 
Mediengestalter Aufnahmen seiner 
Grillspezialitäten. Er plant, sein Wis-
sen in Zukunft in Grillschulungen 
weiterzugeben.

Bischemer Kultursommer Mit „Die 
Kunst von Christkönig“ endet der Bi-
schemer Kultursommer 2023 am Tag 
des offenen Denkmals. Führungen, 
Bildbetrachtungen und Orgelmusik 
setzen die Katholische Kirche Bischofs-
heim als Kulturdenkmal in Szene.
Das große Finale bietet stündliche 
Führungen in die Marienkapel-
le, zum Glockenturm, entlang des 
Kreuzweges, zum gekreuzigten Jesus 
und durch die Kirche mit Pfarrer i.R. 
Bardo Maria Haus. Musikalisch zieht 
Stefan Finkenauer an der Orgel alle 
Register und Bernd Schiffler lädt 
zur Betrachtung der Pieta, Bischofs-
heims ältestestem Kunstwerk ein.

Die Veranstaltung findet am Sonntag, 
den 10. September, ab 11 Uhr in der 
Katholischen Christkönigkirche in 
der Hochheimer Straße 3 statt. Ab 

12 Uhr feiert die Kulturkommissi-
on der Gemeinde Bischofsheim mit 
allen Veranstaltern und Sponsoren 
das Finale des zweiten Bischemer 
Kultursommers auf den Stufen zu 
Christkönig. Für Imbiss und Getränke 
ist gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Die Idee des Bischemer Kultursom-
mers stammt von der vom Gemeinde-
vorstand eingesetzten Kulturkommis-
sion und wurde nach erfolgreicher 
Premiere im letzten Jahr fortgesetzt. 
Weitere Infos gibts unter www.bi-
schemer-kultursommer.de.

Rund um die 
Immobilienwirtschaft
mit Sven Buschlinger

Die Mietpreisbremse
Mit der Mietpreisbremse will die Bundesregierung 
den Anstieg der Mieten in Gegenden mit angespann-
tem Wohnungsmarkt eindämmen. Welche Pflichten 
müssen Vermieter erfüllen? In einem Grundsatzurteil 
regelte der Bundesgerichtshof (BGH) im Juli 2023 die 
Auskunftsansprüche für Mieter neu. Demnach beginnt 
die dreijährige Frist nicht mit Abschluss des Mietver-
trages, sondern wenn der Mieter zum ersten Mal Aus-
kunft vom Vermieter verlangt. Mieter haben bei Verdacht eines Verstoßes gegen 
die Mietpreisbremse in Zukunft also mehr Zeit, Informationen beim Vermieter 
einzuholen. Gilt eine Mietpreisbremse darf die Miete bei einer Neuvermietung 
in der Regel höchsten 10 Prozent über der ortsüblichen Vergleichsmiete liegen. 
Die Bundesländer können die Mietpreisbremse in Gebieten mit angespanntem 
Wohnungsmarkt seit 2015 selbst festlegen. Entscheiden sie sich dafür, gilt sie 
für eine Dauer von maximal 5 Jahren – danach wird neu entschieden.
Die Mietpreisbremse gilt bis 2025. Zunächst sollten die Regelungen nur 5 Jahre 
bis Ende 2020 gelten. Der Gesetzgeber entschied sich jedoch dafür, die Miet-
preisbremse um weitere 5 Jahre zu verlängern und seit dem 1. April 2020 sogar 
zu verschärfen. Städte und Gemeinden, in denen sie noch nicht galt, hatten 
bis Ende 2020 die Möglichkeit, Gebiete mit angespanntem Wohnungsmarkt zu 
definieren und die Mietpreisbremse einzuführen.  In Hessen gilt die Mietpreis-
bremse in 49 Städten, darunter Frankfurt am Main, Wiesbaden und Darmstadt 
seit November 2020. Auch die gesenkte Kappungsgrenze von 20 auf 15 Prozent 
gilt in den betroffenen Kommunen für 3 Jahre.

Geschäftsführer 
Sven Buschlinger
RE/MAX Mainz-Bischofsheim

Quelle: immowelt.de

Experten-Tipp!

Stiftung Evangelische Kirche Gins-
heim – Nach der Premiere 2022 
lädt die Stiftung Evangelische Kirche 
Ginsheim auch in diesem Jahr zu ei-
nem Benefiz-Konzert am Samstag, 
den 02.09., ab 16 Uhr, an der evan-
gelischen Kirche am Altrhein ein. 
Und wieder spielt Sit-in, eine weit 
über die Grenzen des Rhein-Main-
Gebietes bekannte Band „Blues, wie 
man sich ihn vorstellt, immer gera-
deaus, immer auf den Punkt und fast 
immer Richtung Südstaaten/Texas. 
Drei gesetzte Herren zelebrieren 
den Blues in alter Frische.“ Das sind 
Thomas „Uncle Gulu“ (Vocals and 
Drums), Rainer Mr. Loverlover (Bass 
and Vocals) und Fender Phil (Guitar 
and Vocals). Fans und Freunde der 
Bluesmusik freuen sich auf dieses 

besondere musikalische Event. Der 
Eintritt ist frei, über Spenden freuen 
wir uns. Getränke und kleine Knab-
bereien werden zu Gunsten der Stif-
tung Evangelische Kirche Ginsheim 
verkauft.
Die Stiftung Evangelische Kirche 
Ginsheim wurde 2006 gegründet 
und unterstützt seither die Arbeit 
der Kirchengemeinde in vielen Berei-
chen mit finanziellen Mitteln. Mit den 
Zinserträgnissen des Stiftungskapi-
tals wurden Projekte in der Kinder- 
und Jugendarbeit, die Kirchenmusik 
und die Erhaltung und Ausstattung 
der Gebäude gefördert. Besonders 
für die Sanierung des Kirchendaches, 
die in diesem Jahr fertig gestellt wird, 
leistete die Stiftung einen erhebli-
chen Beitrag.

Blues & Wein am Altrhein kommt wieder

ERNÄHRUNGS
CAMPUS

REFIT - alles an einem Ort
Individuelle Lösungen für eine komplette Versorgung.

Kasteler Straße 17, 65474 Bischofsheim | 06144 - 7668| info@refit-bischofsheim.de

Unspezifische Rückenschmerzen -
warum Rückenschmerzen kein Problem sein müssen
Woher kommen Rückenschmerzen?1.

Rückenschmerzen sind selten einer rein strukturellen Ursache oder einem Ereignis
zuzuordnen, sondern werden vielmehr durch ein Zusammenspiel von Vorerfahrung,

funktionellem Verständnis, Belastungsfaktoren und der Belastbarkeit des Körpers
beeinflusst.

2. Umgang mit Rückenschmerz
Da Rückenschmerzen multifaktoriell sind, können wir sie
am besten auch auf verschiedenen Ebenen positiv
beeinflussen. Hierzu zählen ein positives Mindset,
ausreichend Regeneration, ein normaler Alltag mit
gewissen Anforderungen an den Körper und die gezielte
Verbesserung der Belastbarkeit.

3. Langfristig Belastbarkeit erhöhen
Ganzkörperkrafttraining, Mobilitätsübungen, keine Vermeidungsstrategien, Belastung
in möglichst vielen Variationen in Kombination mit Regeneration, Entspannung und
vielen Glücksmomenten helfen dauerhaft die Belastbarkeit zu erhöhen und
Rückenschmerzen zu vermeiden.  
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REFIT - alles an einem Ort
Individuelle Lösungen für eine komplette Versorgung.

gruene-gigu.de gruenegigu

GALBBischofsheim

Alle Termine unter:

Samstag 16.09.23
Müll in der Mainspitze
Sammeln und diskutieren: Wie 
kriegen wir das Problem in den Gri� ?
10.00 Uhr: Gustavsburg, unter der Mainbrücke
11.15 Uhr: Ginsheim, netto-Markt
12.15 Uhr:  Bischofsheim, Biergarten Böckler-

siedlung

 GRÜNE 
vor Ort

galb.de

„Reise durch die ganze Welt, ich 
mal sie mir wie‘s mir gefällt” laute-
te das Motto in den letzten beiden 
Wochen der hessischen Sommer-
ferien. Einige Eltern nutzten das 
Angebot der Gemeinde Bischofs-
heim, ihre Kinder spielerisch be-
treuen zu lassen.
In der ersten Woche der Ferien-
spiele betreuten insgesamt elf 
Betreuer:innen 56 Kinder und in der 
zweiten Woche sogar 81 Kinder im 
Alter von sechs Jahren bis etwa 13 
Jahren in der Zeit von 9 bis 16 Uhr. 
Die Leiter Janina Windgaß und Leon 
Hardt begleiteten mit den anderen 

Betreuern die Kinder auf ihrer Reise 
um die Welt. Die Heranwachsenden 
lernten viel über die Unterschiede, 
aber auch Gemeinsamkeiten der Kul-
turen kennen. Sie reisten gemeinsam 
nach Südkorea, Frankreich, Griechen-
land, Mexiko, Italien, Ägypten, Spani-
en und in die Türkei. Zu der freien 
Spielzeit gab es allerlei an Workshop-
Angeboten, die voller Neugierde gut 
angenommen wurden. Zum Basteln 
und Malen gab es das Cazuelatöp-
fern, Kochen oder Backen einer 
Landesspezialität oder Handwerks-
arbeiten mit Tüchern, Bändern und 
Perlen, die landestypisch sind. Für 

die weniger kreativen, aber sportlich 
aktiven Kinder konnte der Hof sowie 
die Kreissporthalle zum Auspowern  
verschiedener Aktivitäten genutzt 
werden. Das Mittags-Catering der 
Altrheinschänke kam ebenso gut an 
wie das abwechslungsreiche Pro-
gramm. Der Mittwoch diente dazu, 
mit den Kindern einen Ganztagsaus-
flug, beispielsweise nach Mannheim 
in den Luisenpark oder nach Mainz 
zum Indoor-Spielplatz zu unterneh-
men. Von Langeweile konnte hier 
nicht die Rede sein. Rocco (elf Jahre 
aus Bischofsheim) ist zum zweiten 
Mal dabei und verriet mir, während 
er das Töpfern kurz unterbrach: „Mir 
gefallen die Angebote und dass ich 
mit meinen Freunden auch in der 
Sporthalle spielen darf. Es ist alles 
sehr cool.” Martha (acht, aus Bremtal, 
vorher Bischofsheim) hat besonders 
viel und gerne gebastelt. Sie sagte 
mit Stolz: „Wir dürfen alle gebastel-
ten Sachen mit nach Hause nehmen, 
wie meine Backpulverrakete und das 
selbstgemachte Parfüm.” Außerdem 

geben die Kinder sich gegenseitig et-
was mit auf den Weg: Sie haben sich 
untereinander unterstützt, miteinan-
der Zeit verbracht und Freundschaf-
ten geschlossen. Die Kinder machten 
einen glücklichen und zufriedenen 
Eindruck. Am 01.09., findet ein Ab-
schlussfest für alle statt, zu dem El-
tern und Geschwisterkinder eingela-
den wurden. Das gelingt dem Team 
genauso gut wie die Ferienspiele. So 
kommen Groß und Klein ausgegli-
chen in den Schulalltag.

Lydia Dittrich

Sommerferienspiele im Jugendhaus in Bischofsheim
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Hausmeisterservice MLML  Karbowski

Wilhelm-Leuschner-Straße 2
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

www.baumanns-kfz.de

Kfz-Meisterbetrieb

Baumanns Kfz-Werkstatt UG

Hafenstr. 11 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

0 61 34 / 530 55 · d.baumann@baumanns-kfz.de

Öffnungszeiten
Mo - Do: 8 - 18

Fr: 8 - 15 
Sa: 9 - 13

 Baumanns

Baumanns
Kfz-Werkstatt

Rheinstraße 16 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg · Telefon 06144-2164

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12.30 Uhr & 15 - 18 Uhr · Mi 8 - 12.30 Uhr · Sa 7.30 - 13 Uhr

Renate Schneider 
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim 

www.altrheinschaenke.info 
Öffnungszeiten Täglich  

10.30 – 14.00 / 17.00 – 24.00 
Donnerstag Ruhetag 

Renate Schneider
Mainzer Straße 51 · 65462 Ginsheim

Öffnungszeiten 
täglich 10:30 – 14:00 Uhr · 17:00 – 24:00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

www.altrheinschaenke.info · 061 44/3 11 19

*Mindestlaufzeit 12 Monate. Danach 35,50 EUR mtl. und monatlich 
kündbar. Einmaliger Anschlußpreis 29,- EUR. NEU: Auf Wunsch  
IPTV Receiver mit Free TV in HD inklusive! 

Kompetenz in 
Service und Technik

Radio Hebel · Schillerstraße 11 · 65462 Ginsheim 
Tel. 0 61 44 / 31 44 4 · www.radio-hebel.de

Kennen Sie den Marktwert Ihrer Immobilie?

Verschenken Sie kein Geld beim Verkauf!

Kostenfreier Service für Verkäufer:
· Wertermittlung · Energieausweis
· Grundrisse · Finanzierungspartner

Vereinbaren Sie ein unverbindliches
Beratungsgespräch. Wir freuen uns 
auf Sie!

...erfrischend anders!

Ihre Immobilienexperten vor Ort

Vermietete 3-Zimmer-ETW inWiesbaden
Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Küche, TL-Bad,
Balkon, großer Keller, Wfl. ca. 58 m², 3. OG,
modernisiert (EnEV: V, 101 kWh, Gas, Bj. 1952)
Kaufpreis nur: 179.000,- Euro
Wir beraten Sie täglich, Anruf genügt.
Dipl.-Kfm. Thomas Bronner & Team
Büro Mainz 06131/4944774
Büro Gi-Gu 06134/5668511
www.SachWERTimmobilien.deDipl.-Kfm. Thomas Bronner & Team

Zertifizierter Immobilienmakler (IHK)
Geprüfter Immobilienbewerter (PMA)
Büro Gi-Gu  06134 – 56 68 511
Büro Mainz  06131 – 49 44 774

www.SachWERTimmobilien.de

Ihre Immobilienexperten vor Ort

... erfrischend anders!

Volksbank Mainspitze gratuliert Sonja und Skitsch
Ginsheim-Gustavsburgerin gewinnt Elektroauto
Das Team der Volksbank Mainspitze 
ist überglücklich – genauso, wie die 
Gewinnerin Sonja Bóveda Alvarez: 
Die Monatsziehung des Gewinnspa-
rens bescherte ihr einen elektrischen 
MINI Cooper im Wert von über 37.000 
Euro. „Es hat die Richtige getroffen“, 
betont Vorstand Matthias Haas nach 
dem kurzen Kennenlerngespräch. Der 
TÜV ihres Autos laufe in einem Jahr ab 
und ihr Engagement gelte aktuell einer 
beruflichen Weiterentwicklung. Also: 
keine Zeit, um sich mit der Anschaf-
fung eines neuen Autos auseinander-
zusetzen. Aber: kein Problem für die 
Inhaberin des Gewinnerloses von Juni 
2019. „Die richtige Frau hatte zur rich-
tigen Zeit das richtigen Los“, freut sich 
Vorstand Matthias Haas. 

Neuwagen in jeder Hinsicht
Sonja Bóveda Alvarez beschreibt ne-

Mit dem Gewinnsparen nehmen die 
Teilnehmer an einer monatlichen 
Verlosung hochwertiger Preise teil, 
sparen einen Betrag an und unter-
stützen gemeinnützige Projekte der 
Region. Infos unter www.gsv.de

ben ihrem Glücksgefühl zahlreiche 
neue Lebenserfahrungen: „Niemals 
zuvor besaß ich einen Neuwagen, die 
Jungfernfahrt im Volksbank-MINI war 
meine erste Tour in einem Elektroau-
to, zum ersten Mal verzichte ich auf-
grund der Automatik auf Kuppeln und 

Schalten und der Wert des Gewinns 
übersteigt alles, was ich bisher gewon-
nen habe“, erzählt Sonja, während sie 
ihre vertraute Stoffschildkröte Skitsch 
in die Kamera hält. Das Kuscheltier 
begleitet sie seit dem Tod ihres Vaters 
vor über zehn Jahren und päppelte 

die sympathische Frau damals auf. 
Heute wohnt Skitsch nicht nur zwi-
schen Armatur und Windschutzschei-
be ihres High-Tech-Autos, sondern 
verdeutlicht beim Pressetermin zwi-
schen Volksbank-Filiale, Großgewinn 
und Stoffschildkröte, dass wirkliche 
Werte weder monetär noch materiell 
sind. Durch den Einzug von Skitsch in 
Sonjas neues Gefährt steigerte sie den 
Wert ihres hochwertigen Gewinns ins 
unermessliche. Kein Wunder, dass sie 
ihren Elektro-MINI „Skitsch-Mobil“ 
taufte.� Axel S.

i

Rasante Artistik-Show
„Achterbahn“ in den Burg-Lichtspielen und demnächst auf Rhein-Main TV

„Hoch soll sie leben“
Resie feiert ihren 99. Geburtstag in der ASB-Tagespflege in Bischofsheim

Am Samstag, den 16.09.startet der 
„Achterbahn e.V.“ mit Jonglage, Mu-
sik-Comedy und Luftartistik in die 
neue Saison: Mit dabei sind Lichtjong
leur Christoph Rummel, Seefahrer 

Dirk Langer, alias Nagelritz, Gemüse-
Krimi-Experte Dietmar Bertram, das 
Strapatenduo Mareike und Moritz, der 
Jongleur auf Rollschuhen TJ-Wheels, 
Seiltänzerin Annette Will und Musik-

chaot Dirk Scheffel. Moderiert wird der 
Abend von Mr. van Dee und Axel S. 
Die Show findet am Samstag, den 
16.09., um 20 Uhr in den Burg-Licht-
spielen (Darmstädter Landstraße 62, 
65462 Gustavsburg) statt. Tickets 
und Infos gibts unter www.achter-
bahnshow.de.
Ausschnitte der Live-Show flim-
mern am darauffolgenden Dienstag 
(19.09.) um 20 Uhr in der Sendung 
„Achterbahn – Showlooping aus der 
Mainspitze“ auf Rhein-Main TV über 
den Bildschirm.
Die September-Show der Achterbahn 
findet im Rahmen des Kultursom-
mers Südhessen statt: Gefördert vom 
Hessischen Ministerium für Wissen-
schaft und Kunst, unterstützt von der 
Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-
Thüringen.Jongleur TJ-Wheels, begeistert auf seiner Halfpipe Dirk Langer, alias Nagelritz

Eigentlich wollte die Hochhei-
merin nie in eine Seniorentages-
pflege. Erst seit kurzem besucht sie 
regelmäßig die Einrichtung in der 
Bischofsheimer Schulstraße. An ih-
rem Geburtstag sagt sie freudestrah-
lend: „Gut, dass ich mich angemeldet 
habe.“

Die Stimmung ist ausgelassen und 
auf dem Tisch inmitten des hellen 
Aufenthaltsraums laden zahlreiche 
Kuchen zum verweilen ein. Tages-
gäste, das Personal und die Töchter 
von Resie Puhmann feiern mit ihr ge-
meinsam. 99 Jahre wurde Resie am 3. 
August – herzlichen Glückwünsch.

Wie wird man 99?
„Arbeiten! Ich habe mein ganzes Le-
ben gearbeitet“, erzählt die gebür-
tige Egerländerin. Als Verkäuferin 

arbeitete sie im Karstadt Kaufhaus 
in Rüsselsheim. An freien Tagen kon-
zentrierte sie sich auf ihre große Lei-
denschaft: Die Gartenarbeit. „Auch 

wenn ich abends nach Hause kam, 
kümmerte ich mich um meine Pflan-
zen. Um meine Erdbeeren zu ernten 
stand ich auch schon mal um vier Uhr 

morgens auf, um etwas erledigt zu 
haben, bevor ich nach Rüsselsheim 
fuhr.“ 

Interesse an der Seniorentagespfle-
ge in Bischofsheim entstand übri-
gens durch einen Artikel in Neues 
aus der Mainspitze. Vor wenigen 
Monaten berichtete die Zeitung 
über die Eröffnung der Einrichtung. 
Die Statements der Mitarbeiter und 
das symphatische Erscheinungsbild 
auf dem Foto weckte Resies Inte-
resse. „Wir freuen uns sehr, dass 
sich unsere Mutter die Tagespflege 
anschauen wollte. Wir merken, wie 
wohl sie sich fühlt“, so Gertrud und 
Ingrid, die sich mit Kuchen um die 
Geburtstagsfeier in der Schulstraße 
8-10 kümmerten.

Axel S.

Geburtstagskind Resie Puhmann in der Mitte mit ihren 
Töchtern Gertrud und Ingrid.

Sommerfest der Generationenhilfe Mainspitze
Sicherheitshalber drinnen
„Wohlfühlen können Sie sich bei uns 
draußen und drinnen“, machte Vor-
standssprecher Helmut Schmid der 
Generationenhilfe Mainspitze mit ei-
nem gewissen Augenzwinkern  gleich 
zu Beginn seiner Ansprache beim 
diesjährigen Sommerfest deutlich. 
Dies vor dem Hintergrund, dass die 
heißen Sommermonate Juni und Juli 
nun durch Wetterkapriolen des launig 
gewordenen August die Planungen der 
beliebten Veranstaltung über den Hau-
fen zu werfen drohte. Ein zu großes 
Risiko, wenn im Biergarten der Sport-
vereinigung Bischofsheim plötzlich ein 
Platzregen ausbräche und dann alle 
Besucher und Besucherinnen die ge-
schützten Räumlichkeiten aufsuchen 
müssten. Nein, die Generationenhilfe 
weiß da Vorsorge- gemäß dem Slogan- 

„Miteinander- Füreinander“. Da hatte 
sich ein starkes Team formiert, um ab 
9 Uhr in den Räumlichkeiten der 07 
Tische und Stühle so zu positionieren, 
um den 120 angemeldeten Mitgliedern 
ein Plätzchen zu sichern. Da hieß es die 
Trennwand zur Gastronomie beisei-
te schieben, freie Sicht auf die Theke. 
Lange Schlangen bildeten sich vor der 
Selbstbedienungs-Theke, an denen 
zahlreiche lecker zubereitete Salate 
auf die hungrig gewordenen Gäste war. 
Der Fleischeslust frönen und genießen 
hieß es am Grillstand, der quasi gegen-
über der mächtigen Eiche eingerichtet 
war. Hier bewährte sich Ex-Bürger-
meister Ingo Kalweit als routinierter 
Schwenkmeister gemäß dem unpoliti-
schen Motto  „nix Schwarzes, sondern 
herzhaftes.“ Derweil hatte sich die neue 

Bürgermeisterin Lisa Gößwein einge-
funden, die bei dieser Gelegenheit Nä-
heres über den  seit 2022 von Brigitte 
Walther geleiteten Kreativ-Treff erfuhr.  
Ein gelungenes Sommerfestes der Ge-
nerationenhilf Mainspitze, wetterun-
abhängig, aber immer wieder beliebt. 

Als Gäste hieß Schmid außerdem noch 
Anja Thon vom Sozialdienst des Seni-
orenheims Bischofsheim sowie die Ge-
meindeschwestern Monika Marx und 
Michele Schneider  vom Kreis Groß-
Gerau willkommen.

Norbert Fluhr

Foto: Klaus Friedrich
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Bischofsheim ist Eisenbahnerge-
meinde – Fakten Check statt Fake 
News 
Seit 165 Jahren leben und arbeiten 
hier Menschen mit der Bahn. Ne-
ben dem Wasserturm, der Güter-
halle, dem Eisenbahnwaggon und 
dem Alten Bahnhof, ist auch das 
Lehrstellwerk ein Stück unserer 
Geschichte. 
Wir möchten das unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude für uns 
alle zugänglich machen und in das 
kulturelle Leben einbinden.

Lokale Identität ist wichtig
Die Gemeindevertretung hat den 
Kauf des Lehrstellwerks beschlos-
sen. Mit einem „Bürgerbegehren“, 
werden in diesen Tagen Unterschrif-
ten dagegen gesammelt. Dabei wird 
unter anderem behauptet, der Kauf 
des Lehrstellwerks würde eine Mil-
lion Euro kosten. Wer so etwas be-
hauptet, sagt die Unwahrheit! 

Pro Eisenbahnlandschaft Bi-
schofsheim
Schon im letztjährigen Haushalt wur-
den Mittel für Gebäude und Grund-
stück zur Verfügung gestellt. Der 
Kauf der 383 Quadratmetern in Höhe 
von 100.346 Euro ist nicht nur recht-
mäßig, sondern bereits finanziert. 
Ein Architekturbüro hat Sanierungs-
kosten von 356.800 Euro berechnet, 
für die öffentliche Zuschüsse bean-
tragt werden können. Konzeption 
und Ausstattung als Museum sollen 
vom Heimat- und Geschichtsverein 
sowie einem Förderverein „Eisen-
bahnlandschaft Bischofsheim“ be-
gleitet werden.

Zukunft braucht Herkunft
Bischofsheim darf weder geschichts-
los noch gesichtslos werden! Die In-
vestition in die Sichtbarmachung un-
serer Herkunft und in einen öffentlich 
zugänglichen Ort, ist eine sinnvolle 
Ausgabe für unsere Identität.

Gegen das Bürgerbegehren:
Die Meinung von SPD & GALB Bischofsheim

Nachdem der Investor den größten Teil 
des Areals am alten Bahnhof bereits 
veräußert hat, ist er jetzt noch auf den 
denkmalgeschützten Gebäuden „sitzen 
geblieben“, die er entsprechend dem 
mit der Gemeinde Bischofsheim ge-
schlossenen Vertrag zu sanieren hat. 
Es geht somit nicht darum, das Lehr-
stellwerk abzureißen oder verfallen 
zu lassen, denn der Vertrag mit der Ge-
meinde ist insoweit eindeutig und auch 
zu erfüllen. Der Gemeindevorstand kal-
kuliert für den Erwerb und die Sanie-
rung derzeit mit einem Kostenrahmen 
von ca. 500.000 Euro, den wir jedoch 
als nicht belastbar ansehen, zumal die 
im Raum stehenden Wünsche des Ge-
meindevorstandes, wie ein geplanter 
Anbau sowie die erforderlichen sani-
tären und hygienischen Voraussetzun-
gen für einen gastronomischen Betrieb 
noch nicht umfassend eingerechnet 
wurden. Auch fehlen die Folgekosten 
für den Erhalt und den Betrieb. Die 
Anregung der Bürgermeisterin Lisa 

Gößwein, sich am Bauschheimer Bür-
gerhaus ein Beispiel zu nehmen, denn 
in Bauschheim hat ein Trägerverein – 
und nicht die Stadt Rüsselsheim – das 
Gebäude erworben und saniert, wäre 
eine Möglichkeit für den Heimat- und 
Geschichtsverein oder einen neuzu-
gründenden Verein, das Projekt in sei-
nem Sinne umzusetzen. Ob allerdings 
ein Lehrstellwerk mit Anbau, Aufzug 
und möglicherweise noch einem Toi-
lettenhäuschen im Freien der Historie 
gerecht wird und dem Bild entspricht, 
das sich die Freunde der Eisenbahn-
landschaft wünschen, sei dahingestellt. 
Als Mitinitiator werbe ich herzlich für 
die Teilnahme am Bürgerbegehren und 
beim Bürgerentscheid auch um das „Ja“ 
zur Aufhebung des Beschlusses der 
Gemeindevertretung. Wir sollten es 
nicht zulassen, dass ein Investor sich 
auf Kosten der Bischofsheimer Bürger 
getreu dem Motto: „Privatisierung der 
Gewinne und Sozialisierung der Verlus-
te“ seiner Verantwortung entzieht.

Für das Bürgerbegehren: 
Die Meinung von Reinhold Rothenburger

Bürgerbegehren in Bischofsheim
Kauf des Lehrstellwerkes: Ja oder nein?

Überraschung im kommunalpolitischen Alltag der Eisenbahnergemein-
de: Am 19.07.2023 beschloss die Gemeindevertretung den Kauf des 
Grundstücks, auf dem sich das denkmalgeschützte Lehrstellwerk befin-
det. Ein Bürgerbegehren soll jetzt diese Entscheidung aufheben. Hier-
für sind Unterschriften von 10 % der wahlberechtigten Bischofsheimer 
nötig. Während die Initiatoren der Unterschriftenaktion vor Geschäften 
für ihr Anliegen werben, betonen die Fürsprecher in Veranstaltungen 
die Sinnhaftigkeit des rechtskräftigen Kaufbeschlusses. Dieser steht in 
Frage, wenn 946 wahlberechtigte Bischofsheimer das Bürgerbegehren 
„Lehrstellwerk in Bischofsheim kaufen?“ bis zum 18. September unter-
zeichnen. Ist dies der Fall, kann die Gemeindevertretung dem Bürger-
begehren stattgeben. Tut sie dies nicht, folgt nach drei bis sechs Mona-
ten ein Bürgerentscheid (Urnengang). Kommen weniger Unterschriften 
zusammen, bleibt der Beschluss unangetastet. Die Vertrauenspersonen 
des Bürgerbegehrens zum Erwerb des Lehrstellwerks sind Thomas 
Wolf, Bernd Schmenger und Reinhold Rothenburger.

Metallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 85 89 322

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und AluminiumverarbeitungFRITZ RAUCH

Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister

GM
B
H

Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-Vergoldung

Fußpflege & Kosmetik
Jolanta Wisniewska

Tel. 0157 - 551 825 16
jolanta.wisniewski@gmx.de

Friedrichstraße 6 · 65474 Bischofsheim

Sommerinterview mit den Bürgermeistern
Rückspiel zur Sendung mit Lisa Gößwein und Thorsten Siehr
Im GiGu to go Sommerinterview auf Rhein-Main TV stellten sich am 30.7. die 
neue Bürgermeisterin von Bischofsheim Lisa Gößwein (SPD) und der Bür-
germeister von Ginsheim-Gustavsburg Thorsten Siehr (SPD) den Zuschau-
erfragen. Nach der Ausstrahlung erhielt die Redaktion einige Kommentare. 

Im Interview verriet Lisa Gößwein 
(SPD), dass sie sich derzeit u.a. mit 
dem Verkehrskonzept und der Be-
treuungsplatzvergabe beschäftige. 
Um dem „trostlosen“ Erscheinungs-
bild der Eisenbahnergemeinde ent-
gegenzuwirken, trete sie in Dialog 
mit dem Ortsgewerbeverein. In der 
Böcklersiedlung könnte der Tegut 
Teo Markt im Frühjahr 2024 eröff-
nen. Kurzfristige Unterstützung beim 
Einkaufen biete das Busshuttle, wel-
ches nach den Sommerferien startet. 
Projektübergreifende Arbeit soll die 
Zusammenarbeit der Abteilungen 
der Verwaltung verbessern. Bei För-
dermittelmanagement setzte sie auf 
die Interkommunale Zusammenar-
beit (IKZ). Den Vorschlag, eine Ideen-
box am Rathaus zu installieren, kom-
mentierte sie mit „immer gut“. 
Kritisiert wird die Bürgermeisterin für 
ihre Aussage, dass der Bürgerservice 
weiterhin nur mit Termin zugänglich 
sei. Dies widerspreche ihrer Zusage, 
das Rathaus aus dem Coronaschlaf 
zu erwecken, so ein Zuschauer. „Es 
ist mir ein großes Anliegen gewesen, 
dass nicht der Eindruck besteht, wir 

schotten uns ab“, argumentierte die 
Bürgermeisterin, die das bewehrte 
System der Terminvergabe auf weitere 
Abteilungen übertragen möchte. „Ihre 
zurechtgelegte Erklärung passt nicht 
zum ehemaligen Wahlslogan »authen-
tisch, ehrlich und echt«“, schrieb ein 
Zuschauer an die Redaktion. 
Anmerkungen gabs auch zur Kinder-
betreuung. Sie sei im Austausch mit 
der Fachdienstleitung, so die Bür-
germeisterin im Talk. Eine Aussage, 
die einige Zuschauer ernüchterte: 
„Sie wollte einen Verein für Kinder-
betreuung gründen – Schnee von 
gestern?“ und „Als es um die Wurst 
(die Wahl) ging, erschien mir ihr Ein-
satz für Betreuungsplätze initiativer“, 
meinen Zuschauer. 

Herausforderungen sieht sich auch 
Bürgermeister Thorsten Siehr 
(SPD) gegenüber: Das Angebot von 
Tagesmüttern möchte er ausdehnen 
um dem Mangel an Krippenplätzen 
entgegenzuwirken. Zudem schaue er, 
ob in Ginsheim eine weitere Kita mit 
zwei Gruppen eingerichtet werden 
kann. Ein Bürgerhaus für Gustavsburg 

hält er für unverzichtbar. Die Planung 
der Sport- und Kulturhalle schreite 
voran, der Baubeginn sei – „wenn die 
Mittel freigegeben werden“ – nächs-
tes Jahr möglich. Befürchtungen, die 
Grundsteuer B könne durch den Bau 
der Halle steigen, relativierte er: Die 
Ausgaben des laufenden Geschäfts sei-
en hauptverantwortlich für das hohe 
Delta. Die Planungen zur Altrheinufer
Umgestaltung konzentrieren sich auf 
Fußgänger, Rad- und PKW-Verkehr. 
Die Förderung von Balkonkraftwer-
ken habe es nicht in den Haushalt ge-
schafft. Kommunale Wärmeplanung 
könnte in Zukunft verpflichtend wer-
den. Perspektivisch halte er hierfür 
ein IKZ-Projekt für sinnvoll, um sich 
„Ingenieurleistungen gemeinsam 
einzukaufen“. Die Bahnunterführung 
Gustavsburg bleibe – bis zur Fertig-
stellung der Fußgängerunterführung 

– einspurig. Er räumte ein, dass es 
ihm nicht gelang – wie im Wahlkampf 
versprochen – die Unterführung für 
den LKW-Verkehr zu sperren. „Es 
kam so, wie es sein Vorgänger und 
seine Gegenkandidaten vorhergesagt 
haben“, kritisieren Zuschauer, die teil-
weise die Verlässlichkeit seiner Ein-
schätzungen grundsätzlich in Frage 
stellen. Kritische Kommentare gibt es 
auch zu seiner Abneigung, das Land 
per Klage zur Einhaltung des Vertra-
ges zur Finanzierung der (seit Jahren 
kontrovers diskutierten) Ortsentlas-
tungsstraße zu bewegen. „Ich erwarte 
schon, dass Herr Siehr Beschlüsse vor 
seine Privatmeinung stellt“, schreibt 
ein Zuschauer.

Bündnis 90/Die Grünen Ginsheim 
Gustavsburg, Bündnis 90/ Die Grü-
nen Bischofsheim und Grün-Alter-
native Liste Bischofsheim (GALB) 
laden in diesem Jahr wieder zu ei-
nem besonderen Film ein. Die Wahl 
fiel auf den Film „Everything will 
change“. Der Film ist ein Filmdrama 
von Marten Persiel, der im Septem-
ber 2021 beim Zürich Film-Festival 
seine Premiere feierte und im Jahre 
2022 als Eröffnungsfilm beim Film-
Festival Max Ophüls Preis erstmals in 
Deutschland gezeigt wurde.
Der Kinostart in Deutschland erfolg-
te am 14.07.2022. „Everything will 
change“ ist ein Hybridfilm, der zu 
einem großen Teil Filmmaterial aus 

Tierdokus aus einem Zeitraum von 
rund 50 Jahren verwendet.
Er erzählt vom abenteuerlichen 
Road-Trip dreier Freunde, die im 
Jahre 2054 eine sterile und betonier-
te Welt bewohnen. Als sie erfahren, 
dass ihr Planet einst von reicher, bun-
ter Schönheit geprägt war, machen 
sie sich auf eine Reise, um Antworten 
auf ihre immer größer werdenden 
Fragen zu finden. 
Gezeigt wird dieser Film am Mitt-
woch, dem 20.09., um 20 Uhr, in den 
Burglichtspielen, Darmstädter Land-
straße 92, Gustavsburg.
Alle Liebhaber:innen des Grünen Ki-
nos sind hierzu ganz herzlich einge-
laden. Der Eintritt ist frei.

Einladung zu einem besonderen Film

Bischofsheimer Freie Wählergemein-
schaft – Der Bischofsheimer Kommu-
nalpolitik wird zurzeit ein schlechtes 
Zeugnis ausgestellt. Gleich zwei Bür-
gerbegehren wurden gestartet um 
einen Bürgerentscheid zu erwirken.

Zum einen geht es um den Ankauf 
des Lehrstellwerkes am alten Bahn-
hof durch die Gemeinde und zum 
anderen um eine neue Verkehrsfüh-
rung als Teil eines Verkehrskonzep-
tes. Die Straßenverkehrsordnung 
durchzusetzen ist Aufgabe des Bür-
germeisters bzw. der Bürgermeis-
terin als örtliche Ordnungsbehörde. 
Auf Wunsch der Verwaltung hat die 
Gemeindevertretung ein Verkehrs-
konzept in Auftrag gegeben, bei dem 
die Bürger möglichst umfassend be-
teiligt werden sollten, denn geteil-
tes Leid ist bekanntlich halbes Leid. 
Nach einer Onlinebefragung, an der 
nur ca. 3 Prozent der Bürger teilge-
nommen haben, hat die BFW gebe-
ten, in einer Bürgerversammlung 
das Thema nochmals aufzugreifen, 
was auch umgesetzt wurde. An zwei 
Abenden konnten Bürger in einer 
Art Workshop ihre Ideen einbringen. 
Nicht mehr nachvollziehbar war al-
lerdings der Weg, wie die Ideen der 
Bürger in die dann vorgelegte und 
schlussendlich beschlossene neue 
Verkehrsführung mündeten. Die 
Verkehrsführung, die im Ortskern 
massive Änderungen vorsieht, setzt 
vor allen Dingen auf ein Instrument: 
Das Fahren mit Pkw im Ort möglichst 

unattraktiv zu machen. Exempla-
risch steht hier die Schulstraße, die 
als Fahrradstraße umgebaut werden 
soll und von der Frankfurter Straße 
bis zum Attich nur noch über die 
Seitenstraßen angefahren werden 
kann, wobei die Pkw bereits an der 
nächsten Parallelstraße rechts ab-
geleitet werden und eine Querung 
der Schulstraße nicht mehr möglich 
ist. Als weiterer Baustein wird ein 
Parkkonzept erarbeitet, welches auf 
die beschlossene Verkehrsführung 
aufbauen wird. Nach Auffassung der 
BFW würde -sofern die angestrebte 
Erziehungsmaßnahme, nämlich das 
Auto stehen zu lassen, nicht fruch-
tet – die neue Verkehrsführung dazu 
führen, dass dafür nicht ausgelegte 
Ausweichstraßen mit mehr Verkehr 
belastet werden. Das im Ort vielbe-
klagte Geschäftesterben war bei der 
bisherigen Planung offensichtlich 
kein Thema, denn Gewerbetreibende 
wurden erst gar nicht gefragt.

Bürgerentscheide sind basisdemo-
kratisch und alle Parteien in unserer 
Gemeinde sollten daher zum Mitma-
chen aufrufen und keine Stimmung 
gegen ein Bürgerbegehren machen. 
Möglicherweise werden Beschlüsse, 
die von max. 31 gewählten Mandats-
trägern getroffen wurden, durch tau-
sende Wahlberechtigte wieder geän-
dert. Könnte das nicht ein Gewinn für 
den Zusammenhalt in unserer Kom-
mune sein? Wir denken schon.

Blauer Brief: 
Ihr Bischem – Ihre Entscheidung
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Interessengemeinschaft und Förder-
verein Cramer-Klett-Siedlung Gus-
tavsburg – Am Samstag, dem 16.09., 
findet in der Zeit von 13 bis 18 Uhr die 
Herbstausgabe des seit einigen Jahren 
etablierten Hof- und Straßenflohmarkt 
des Förderverein Cramer-Klett-Sied-
lung mitten auf dem Cramer-Klett-
Platz in Gustavsburg statt. 
Da an diesem Tag erstmals parallel die 
Hofflohmärkte stattfinden, laden hier 
zahlreiche Verkaufsstände durch ganz 
Gustavsburg zum Stöbern und zur 
Schatzsuche ein. Angeboten werden 
Trödel, Gebrauchtes, Kreatives und vie-
les mehr. Lassen Sie sich überraschen. 
Selbstverständlich ist auch wieder für 
eine kulinarische Stärkung für alle Floh-
marktliebhaber: innen durch den För-
derverein auf dem zentralen Cramer-
Klett-Platz gesorgt. Es werden wieder 
leckere Hotdogs, Würstchen mit Bröt-
chen, eine Auswahl an Getränken, Kaf-
fee und Kuchen angeboten werden. Ein 
Ausflug nach Gustavsburg und auf dem 

Cramer-Klett-Platz lohnt sich!
Aufgrund der begrenzten Anzahl von 
Parkplätzen innerhalb der Cramer-
Klett-Siedlung werden Besucher: 
innen gebeten die umliegenden Stra-
ßen in Stadtteil Gustavsburg zu nut-
zen oder alternativ mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln anzureisen. Mit der 
Buslinie 56 oder 58 zur Haltestelle  Dr. 
Kitz-Str.. Von dort ist es nur ein kurzer 
Fußweg bis zur Cramer-Klett-Siedlung.
Der Teilnahmegebühr liegt bei sym-
bolischen 6 Euro pro 3 Meter Verkauf-
stand, sowie einer Kuchenspende. Auf 
dem Flohmarkt sind keine gewerbli-
chen Händler zugelassen. Anmeldun-
gen nimmt Vera Scheinhütte unter Tel.: 
0174-9513172 entgegen.

Flohmarkt auf dem Cramer-Klett-Platz Grüner Bouletermin mit 
Lars Nitschke
GALB/Die Grünen Bischofsheim – 
Am 15.09., ab 18 Uhr laden die Bi-
schofsheimer Grünen zum Boulen 
mit Lars Nitschke am Biergarten in 
der Böcklersiedlung ein. In locke-
rer Runde besteht die Möglichkeit, 
den grünen Direktkandidaten zur 
Landtagswahl am 08.10. kennen zu 
lernen. Interessierte sind herzlich 
eingeladen.  

Gartenmüll 
gehört nicht in 
die Friedhofs-

mülltonne

              Friedhofsverwaltung

www.ginsheim-gustavsburg.de

Grüne GiGu – Großes Interesse zeig-
te Hessens Wirtschaftsminister Tarek 
Al-Wazir (Bündnis 90/Die Grünen) 
für den Ginsheimer Verein Lebensal-
ter: Gut zwei Stunden Zeit nahm sich 
der stellvertretende Ministerpräsi-
dent und Landtags-Spitzenkandidat, 
um sich über das Wohnprojekt des 
Vereins sowie die übrigen Aktivitäten 
zu informieren und mit Bewohnern 
und Bewohnerinnen sowie interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern zu 
diskutieren.
Als eine „Alternative zu einer verein-
zelnden und isolierenden Gesellschaft“ 
beschrieb Bergith Heydekamp vom 
Vereinsvorstand das gemeinsam mit 
der Baugenossenschaft Mainspitze 
realisierte Projekt: Zwei Gebäude mit 
19 klassischen Mietswohnungen, aber 
zusätzlichen Gemeinschaftsräumen 
und einer lebendigen generationen-
übergreifenden Hausgemeinschaft, 
aus der sich im Laufe der vergangenen 
Jahre weitere Initiativen entwickelt ha-
ben: etwa ein Repair-Café und ein von 
Einheimischen und Zuwanderern und 
Zuwanderinnen gemeinsam bestell-
ter Garten der Vielfalt. In den Worten 

Bergith Heydekamps: „Unser Projekt 
ist ein Nährboden für Beziehungen 
und neue Projekte.“
Wie Al-Wazir berichtete, wächst über-
all die Nachfrage nach gemeinschaft-
lichen Wohnformen – gerade in dem 
Lebensabschnitt, der beginnt, wenn 
die eigenen Kinder zu Hause ausge-
zogen sind. „Die Lebensstile wandeln 
sich, die Gesellschaft wird im Schnitt 
älter. Wir sehen, dass sich sehr viele 
solche Gedanken machen“, sagte der 
Minister. „Aber sie wissen oft nicht, wie 
sie ihre Wünsche realisieren können.“ 
Deshalb hat das Land vor zwei Jahren 
eine Beratungsstelle eingerichtet, die 
solche Initiativen unterstützt. Auch 
Städte und Gemeinden können viel für 
gemeinschaftliche Wohnprojekte tun – 
etwa über die Vergabe von Baugrund-
stücken oder über entsprechende Be-
stimmungen in Bebauungsplänen.
Der Besuch ist Teil der Veranstal-
tungsreihe „Grüne vor Ort“ der Orts-
verbände Ginsheim-Gustavsburg und 
Bischofsheim von Bündnis 90/Die 
Grünen sowie der Grün-Alternativen 
Liste Bischofsheim. Interessierte sind 
bei den Terminen stets willkommen.

Minister Al-Wazir besucht Lebensalter e.V.

Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829
www.rauch-optik.de
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VERMIETEN

Die CDU Bischofsheim kritisiert das 
Verhalten der Bürgermeisterin Göß-
wein in den sozialen Netzwerken. Am 
15.08.2023 behauptete die Bürger-
meisterin auf der offiziellen Facebook 
Seite der Gemeinde Bischofsheim, dass 
sich die CDU Bischofsheim jahrelang 
darum bemüht hätte, dass Lehrstell-
werk zu erwerben. Weiterhin zeigte sie 
sich über das Bürgerbegehren und den 
„Sinneswandel“ der CDU irritiert.
„Durch die falschen Behauptungen auf 
der offiziellen Facebookseite der Ge-
meinde, hat die Bürgermeisterin nicht 
nur gegen ihre gesetzliche Neutrali-

Bürgermeisterin Gößwein missbraucht ihr Amt

Die Linke Mainspitze/Trebur – Mit-
te Juli hatte die Partei Die Linke und 
die Direktkandidatin Hanna Mohr ins 
Ginsheimer Lichtspielhaus eingeladen, 
um den Film „49 Problems and my fu-
ture is one“ von Maxi Buck zu zeigen. 
30 Gäste sind der Einladung gefolgt, 
um im Anschluss auch mit der eben-
falls anwesenden Bundestagsabgeord-
neten und Parteivorsitzenden Janine 
Wissler und den beiden Kandidatin-
nen für den Hessischen Landtag Chris-
tiane Böhm und Barbara Schlemmer 
über die Rodung des Waldes an der 
A49 zu sprechen. 
Im Film dokumentierte Maxi Buck 
über zwei Jahre die von beispiellosen 
Polizeiaufgeboten begleiteten Protes-
te gegen die Bundesautobahn A49 in 
Hessen, für die ein großer Teil des Dan-
nenröder Forsts abgeholzt wurde. Im 
Zentrum des Films steht die Klimaak-
tivistin „Ella“, die von einem Baum ge-
holt und verhaftet wird.
Deutlich wurde auch welche schreckli-
chen Folgen für die Umwelt durch die 
Rodung zu erwarten sind. Während der 
Rodung selbst wurde dabei hochgifti-
ges Sprengstoffmaterial gefunden, das 

bereits in das Grundwasser gesickert 
sei und neben den Anwohnern des Dan-
nenröder Forsts auch viele langfristige 
Schäden für die Bauarbeiter bedeutet. 
Schlemmer, die als Anwohnerin selbst 
vom Bau betroffen sei, machte deut-
lich, dass sich die Bewohner und De-
monstranten völlig machtlos fühlen 
und immer stärker am Rechtsstaat 
zweifelten, weil Klagen gegenüber 
dem Projekt einfach ignoriert wurden 
und es keinerlei Transparenz gab, was 
den Kauf und die Absprachen mit dem 
Bund und dem Land Hessen betrifft. 
In der anschließenden Diskussion war 
diese Machtlosigkeit ebenfalls spürbar, 
als die Anwesenden trotz hoher Tem-
peraturen im nostalgischen Ambiente 
des Lichtspielhauses darüber disku-
tierten, wie die Umwelt vor irrsinigen 
Projekten wie dem Bau der A49 ge-
schützt werden könnte. Trotz weiterer 
über hundert Autobahnausbauprojek-
te und kaum vorhandenen Rückhalt in 
der Politik zeigten sich die Anwesen-
den kämpferisch, diese Projekte, die 
meist im Interesse verschiedenster 
Lobbyverbände vorangetrieben wer-
den, nicht einfach hinzunehmen.

Film & Gespräch über Rodung an der A49

Freie Wähler GiGu – Auf Einladung 
der Freien Wähler Ginsheim-Gus-
tavsburg fand an der Sankt-Florian-
Straße im Stadtteil Ginsheim am 
23.08. ein Treffen mit dem Spitzen-
kandidaten der Freie Wähler Hessen 
Engin Eroglu statt. Der Fraktionsvor-
sitzende Rolf Leinz erläuterte vor 
Ort den aktuellen Sachstand und das 
geplante weitere Vorgehen zur Orts-
entlastungsstraße den anwesenden 
Gästen. Zunächst verwies der Frakti-
onsvorsitzende auf die zwischen 2018 
und 2020 erfolgten Arbeitsschritte 
zur Fortschreibung des Verkehrs- und 
Lärmgutachtens sowie den beauf-
tragten Grundstücksankauf durch die 
hessische Landgesellschaft. Rolf Leinz 
erneuerte bei dem Termin die deutli-
che Kritik an der fehlerhaften und mit 
veralteten Daten erstellten Wirtschaft-
lichkeitsberechnung des Verkehrsmi-
nisteriums. Diese Berechnung ist für 
die Freien Wähler gegenstandslos.
Ein Gespräch am 20.06. dieses Jahrs 

mit dem Staatssekretär im Verkehrs-
ministerium Herrn Deutschendorf 
war gleichermaßen bedeutungslos. 
Die gestellten Fragen der Fraktionen 
wurden weder bei dem Termin, noch 
in der Folge, schriftlich beantwortet, 
offenbar sind die Antworten dann 
doch nicht so eindeutig, wie das Mi-
nisterium behauptet!
Als Gipfel der Unverschämtheit emp-
fanden die Freien Wähler den Vor-
schlag des Staatsekretärs den Vertrag 
zum Bau der Straße einvernehmlich 
aufzuheben. Dies lehnen die Freien 
Wähler Ginsheim-Gustavsburg ab!
Nach Erläuterung der Sachlage si-
cherte der Spitzenkandidat der Freie 
Wähler Engin Eroglu seine Unter-
stützung für das Projekt Ortsentlas-
tungstraße zu.
Unterstützung erfahren die Freien 
Wähler vor Ort auch durch die Kan-
didaten zur Landtagswahl der Freie 
Wähler für den Wahlkreis 47 Ayhan 
Isikli und Cosima Kinkel Wahlkreis 48.

Ortstermin Ortsentlastungstraße

Der CDU Stadtverband Ginsheim-
Gustavsburg veranstaltet im Rah-
men seines Sommerfestes am 17.09. 
am Altrheinufer in Ginsheim ein Bou-
leturnier und freut sich über viele 
Teilnehmer.
Anmeldungen werden bis zum 10.09.  
unter info@CDU-Gi-Gu.de oder 
0172-5161394 erbeten.
Nach dem Sommerfestauftakt um 10 
Uhr startet das Turnier um 12 Uhr. 
Für Speisen und Getränke wie auch 
weitere Unterhaltung (auch für Ihre 
Kinder) ist natürlich gesorgt.

Einladung zum 
Boule-Turnier
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tätspflicht und das Sachlichkeitsgebot 
verstoßen, sondern gerade gemeind-
liche Ressourcen für den parteilichen 
Meinungsstreit und damit ihr Amt 
missbraucht“, kritisiert der CDU Vorsit-
zender Simon Kanz.
Das Neutralitätsgebot verbietet der 
Bürgermeisterin insbesondere, ein 
Rückgriff auf die mit dem Amt verbun-
denen Mittel und Möglichkeiten, wie 
z.B. eben die Nutzung der gemeindli-
chen Homepage oder Facebookseite. 
„Sollte die Bürgermeisterin zukünf-
tig weiter gemeindliche Ressourcen 
rechtswidrig für parteiliche Meinungs-

arbeit nutzen, so müssten wir hierge-
gen rechtlich vorgehen“, kündigt Kanz 
an. „Für den Moment haben wir Sie auf 
ihren Rechtsverstoß schriftlich hinge-
wiesen und hoffen, dass sie ihre gesetz-
lichen Rechte und Pflichten zukünftig 
ernster nimmt. Für den Moment be-
lastet dies natürlich aber die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit, welche die 
Bürgermeisterin im Wahlkampf ja an-
gekündigt hatte.“
Die CDU hat sich zu keinem Zeitpunkt 
aktiv für den Kauf des Lehrstellwerks 
ausgesprochen, sondern nur für die 
Prüfung der möglichen Konditionen.

SPD GiGu – Das malerische Alt-
rheinufer in Ginsheim-Gustavsburg 
wird erneut zur Leinwand für junge 
Künstlerinnen und Künstler. Die SPD 
Ginsheim-Gustavsburg lädt herzlich 
zur zweiten Auflage der erfolgreichen 
Kinder-Malaktion ein, die am 02.09., 
ab 14 Uhr am Altrheinufer stattfinden 
wird. Die Veranstaltung knüpft an den 
großen Erfolg der vorangegangenen 
Aktion im vergangenen September an, 
bei der Kinder das Ufer in ein buntes 
Bildermeer verwandelten.
Die letztjährige Kinder-Malaktion 
zog zahlreiche Familien an, die ge-
meinsam mit ihren Kindern die Mög-
lichkeit nutzten, das Altrheinufer mit 
kreativen Gemälden zu verzieren. 
Auf eigens abgesperrten Parkplätzen 
konnten die kleinen Künstlerinnen 
und Künstler ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen und das Ufer in ein far-
benfrohes Kunstwerk verwandeln.
Das bevorstehende Event verspricht 

erneut eine kreative und fröhliche 
Atmosphäre für die gesamte Familie. 
Die SPD Ginsheim-Gustavsburg lädt 
alle Interessierten herzlich ein, sich 
gemeinsam mit ihren Kindern an der 
Gestaltung des Altrheinufers zu be-
teiligen und eine inspirierende Zeit 
am Ufer zu verbringen.
Darüber hinaus laden die Altrhein-
bouler herzlich dazu ein, sich einer 
unterhaltsamen Partie Boule anzu-
schließen. Bei erfrischendem Ap-
felwein, aromatischem Kaffee und 
herzhaftem Fetebrot können inter-
essierte Gäste mit unserer geschätz-
ten Landtagskandidatin Kerstin Geis 
(SPD) in einen offenen Austausch zu 
treten. Anmeldungen nimmt die SPD 
per Mail unter vorstand@spd-gigu.
de und über das Formular auf der 
Webseite (spd-gigu.de) entgegen.
Wir freuen uns auf eine erneut er-
folgreiche und inspirierende Kinder-
Malaktion am Altrheinufer!

Kreative Kunstaktion am Altrheinufer
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Bischofsheim, liebe Freunde unserer 
„Bischemer“ Musikkerb.

Jedes Jahr zur Kirchweih, am ersten 
Wochenende im September, steigt 
an der Verkehrsader liegend, mitten 
durch unseren schönen Ort, unsere 
geliebte Bischemer Kerb uff de Gass.
Die teilnehmenden Vereine sind bereit, die Gäs-
te aus nah und fern zu begrüßen, mit Speis und 

Trank die Stunden auf der Kerb zu versüßen. Mu-
sikalische Rhythmen von Bands und Sängern, Tanz-
gruppen und Kulturschaffenden auf den drei verteilten 
Bühnen im Ort, sorgen für reichlich Unterhaltung. Die 
Schausteller runden das bunte Treiben ab. 
Bedanken möchte ich mich bei allen ehrenamtlichen Kräf-
ten der Vereine, die mit ihrem unermüdlichen Einsatz die 
Kerb zu einem kulturellen Höhepunkt gestalten und so-
mit ein Spiegelbild unserer Gesellschaft abbilden. Dies ist 
nicht selbstverständlich, da es doch immer schwieriger 
wird helfende Hände für nur wenige Stunden (Auf- und 
Abbauten, Standdienste) zu finden. Ihre Leistung, Unter-
stützung und persönlichen Einsatz für die Bischemer Mu-
sikkerb verdient weiterhin unseren höchsten Respekt. 

Für die Zukunft möchte ich unserem neuen Marktmeis-
ter mit seinem ganzen Team auf diesem Wege viel Er-
folg wünschen. Zudem hoffe ich, dass sich aktive Ker-
wemädcher und Kerwebosche an unserer Musikkerb 
wieder beteiligen, damit die Tradition weiterlebt.  
Verbringen Sie ein paar schöne Stunden bei uns auf 
der Bischemer Musikkerb – wir freuen uns darauf Sie 
willkommen zu heißen! Wem ist die Kerb? Unser!  

Ihr Christian Weinerth, 
1. Vorsitzender des Vereinsring Bischofsheim e. V. 

Liebe Kerbbegeisterte,

es ist soweit! Wie jedes 
Jahr am ersten Septem-
berwochenende wird die 
Mitte Bischofsheims un-
ter dem Kirchturm zum 
kulturellen Dreh- und An-
gelpunkt – die Bischemer 
Kerb is do!
Einen Wehrmutstropfen 
gibt es, denn leider hat 
sich in diesem Jahr kein Kerwejahrgang zu-
sammengefunden. Doch der Altkerweborschverein 
wird für uns sicherstellen, dass die wichtigsten Pro-
grammpunkte stattfinden. Der Auftakt wird das tra-
ditionelle Kerwebaumstellen sein, bevor dann zwei 
Tage später die Vereine und Schausteller das Kerwe-
gelände in Beschlag nehmen.

Dieses Jahr wird es wieder drei Bühnen geben: Char-
lys Bühne an der Tankstelle, die Bühne im Weindorf 
und die Volksbankbühne. Hier wird Ihnen an allen 
drei Tagen abwechslungsreiche Live-Musik geboten, 
von Hansi Schitter über AB/CD bis hin zu den Sdu-
nets ist für jeden etwas dabei. Auch kulinarisch bleibt 
kaum ein Wunsch offen, so vielfältig ist die Auswahl. 
Mein großer Dank geht in diesem Zuge an die zahl-
reichen Vereine sowie die vielen weiteren helfenden 
Hände und Unterstützer, die mit ihrem ehrenamtli-
chen Engagement unsere Kerb zu etwas besonderem 
machen. Ein ebenso herzlicher Dank geht an das Team 
der Gemeinde Bischofsheim, die in vielen Extrastun-
den und -schichten dieses Event mittragen. 

Auf eine wunderbare Kerb 2023,
Ihre Bürgermeisterin Lisa Gößwein
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Altkerweborschverein
hält Tradition aufrecht
Kerbebaum stellen, Stambes-Wettes-
sen und der Kerbeumzug sind nur 
drei Bischofsheimer Traditionen, 
bei denen die Kerwmädscher und 
-borsch nicht wegzudenken sind. 
„Leider gibt es in diesem Jahr keinen 
Nachwuchs“, bedauer Andreas Fink 
im GiGu to go Interview. Ein Grund 
mehr für den Altkerweborschverein 
Bischofsheim 2008 e.V. sich einzu-
bringen. Zum einen wünschen sich 
die Altkerweborsch die Traditionen 
am Leben zu halten. Zum anderen 

möchten sie für Nachwuchs werben.
Interessenten erkennen die Altker-
weborsch auf der gesamten Kerb an 
den schwarzen Shirts mit neongrü-
ner Aufschrift. 
Für die Bischemer Kerb wünscht 
sich der 1. Vorsitzende des Altker-
weborschverein schönes Wetter und 
gelebte Traditionen.
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Domenico Iaquinta
RISTORANTE PIZZERIA 

Öffnungszeiten
 Dienstag ist Ruhetag

Montag bis Samstag 17:00 - 22:30 Uhr
Sonntag 11:00 - 14:30 Uhr 

17:00 - 22:00 Uhr
Warme Küche bis 21:30 Uhr

Bouguenaisallee 8 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

Tel. 0 61 44 - 96 26 006 · www.il-mediterraneo.de

da Mimmo
und sein Team 

freut sich auf Eure 
Bestellungen!

NEUES VOM STADTSCHREIBER
HANS-BENNO HAUF

Gewonnen!
Während des zweiten Weltkriegs 
häufte sich das Postaufkommen  mit 
Feldpostpäckchen und Feldpostsen-
dungen. Gleichzeitig waren die erfah-
renen Postbediensteten zur Wehr-
macht eingezogen und unerfahrene 
Sortierer und eingesetzte Fremdar-
beiter hatten nur unzureichende 
geografische Kenntnisse. So verfügte 
1941 das Reichspostministerium die 
Einführung von zunächst Päckchen-
leitgebieten, ab 1943 von Leitgebie-
ten für den Briefverteildienst mit 
Postleitzahlen, zum Beispiel 16 für 
Hessen-Nassau und Kurhessen. Das 
System hatte auch nach dem Zwei-
ten Weltkrieg noch lange Bestand. 
Nach der Postreform 1959 wurde 
ein neues, vierstelliges Leitsystem 
entwickelt und am 23. März 1962 
eingeführt. Frankfurt erhielt die Leit-
ziffer 6. Um das neue System in der 
Bevölkerung und vor allem bei Schü-
lerinnen und Schüler bekannt zu ma-
chen, lobte der Beratungsdienst der 
Oberpostdirektion Frankfurt an den 
Schulen ein Preisausschreiben zur 
Postleitzahl aus. Unter 8000 richti-
gen Einsendungen zog eine Glücks-

fee die Gewinner. Einen Gewinn, eine 
Mappe mit Bildern von Postillionen 
aus der Postgeschichte1, brachte der 
Postbote Anfang Dezember 1962 in 
die Ginsheimer Friedrichstraße zu 
der 12-jährigen Monika Seibel und 
fand bestimmt einen besonderen 
Platz bei den Geschenken unter dem 
Weihnachtsbaum.

(1) heute im historischen Archiv des Hei-
matmuseums

Angelsportverein Ginsheim – Am 
Wochenende 18.08. bis 20.08. fand das 
diesjährige Sommerfest des ASV statt, 
das ganz im Zeichen des 100- jährigen 
Jubiläums stand. An allen drei Tagen 
gab es Livemusik ( Love on the rocks, 
Maulwerk und der Posaunenchor 
Ginsheim). Der Wettergott meinte es 
gut mit den unerwartet zahlreichen 
Besuchern. In diesem Jahr wurde eine 
zusätzliche Ausschankstelle geschaf-
fen. Das Team von „Atempause“ mit 
ihrem gelben Feuerwehrtruck kre-
denzte an beiden Abenden diverse 

schmackhafte Cocktails.
Für das leibliche Wohl war mit Back-
fisch mit Kartoffelsalat, Knoblauch-
garnelen sowie den üblichen Fisch-
brötchen gesorgt. Steak, Bratwurst 
und Pommes frites rundeten das An-
gebot ab.
An allen drei Veranstaltungstagen 
war ein reger Betrieb zu verzeichnen.
Der Vorstand des ASV bedankt sich 
für die tatkräftige Mithilfe der Mit-
glieder und hofft auf ähnlich gute 
Beteiligung an weiteren Veranstal-
tungen.

100 Jahre – Jubiläums-Sommerfest

Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen
In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige pri-
vate An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und KfZ-An-
gebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

Wildseide, ecru/wollweiß, ca. 4 m, 
1,10 m hoch, 19 €; Sari lila/pink/
weiß, ca. 5 m, 1,10 m hoch, 19 €, Tel. 
06144 3690.

Badezimmerhängeschrank Farbe 
Kiefer, zwei Spiegelfächer, zwei Lam-
pen, 90x16x60 cm. Gut erhalten, für 
60 €. Tel.: 0178-1737441.

Suche Modeschmuck, Halsketten 
Tischdecken und Bilder. Tel.: 06134-
22151.

Suche jüngere Gartenhilfe, männlich, 
weiblich, egal. Tel.: 06134-22151.

Verkaufe sehr schönes E-Bike MTB 
Haibike Sduro Full Seven LT 9.0 27,5 
Pedelec, schwarz/gelb/blau 2019, 
für 3.200 € (NP 4.990 €). Tel.: 06144-
31483 oder 0177-2695595.

Babybett Weiß, wie neu, mit Mat-
ratze, Laufstall, wie neu, kann man 
falten, von Baby Walz, günstig zu ver-
kaufen. Tel.: 01590-6610787.

KLEINANZEIGEN

                   SUCHE           
Mein IT Potenzial ist begrenzt. Wer unterstützt mich – bei ansprechen-
der Vergütung – ein digitales Fotobuch herzustellen? Tel.: 0151-43102066.

Suche 1 Zimmer-gerne möbiliert in Gi.Gu oder Bischofsheim, oder auch 
1-2 Zimmer Wohnung, mit Hund mittelgroß für 1.2 Jahre zu mieten. Ab 1. De-
zember oder 1. Januar,  Tel.: 0175-8098368.

Suche Garage/Raum oder geschützten privaten Unterstellplatz für Haus-
rat für 6–18 Monate, Tel.: 0175-8098368.

Gesangsverein Germania Bischofs-
heim – Im Hof des Gemeindehauses 
Christkönig fand das diesjährige Som-
merfest mit allen aktiven Sängerinnen 
und Sänger statt. In fröhlicher und ge-
selliger Runde ehrte Simone Asthei-
mer, 1. Vorsitzende des Vereins, drei 
verdiente Mitglieder für ihre langjäh-
rige Vereinstätigkeit.
Irmtraud Rockert wurde für 25 Jah-
re Vereinstätigkeit geehrt. Sie ist be-
kannt für ihre Hilfsbereitschaft und 
freut sich stets, wenn sie von der Vor-
sitzenden um Unterstützung gebeten 
wird. Umso erstaunlicher und beach-
tenswert ist ihre Hilfsbereitschaft 
zu sehen, wenn man berücksichtigt, 
dass sie selbst als passives Mitglied 
nicht mitsingt und dennoch all die 
Jahre dem Verein treu geblieben ist. 
Als nächstes wurde Edgar Heuser für 
40 Jahre Vereinstätigkeit geehrt. Er soll 
einmal Wasser zu Wein verwandelt 
haben. Die näheren Umstände dieses 
Wunders könnten sich als profaner 
herausstellen als das biblische Vorbild. 
Daher gehen wir nicht näher darauf 

ein und halten lediglich fest, dass bei 
der Germania wo und wie auch immer 
gefeiert wird und Wein ein gern gese-
henes und getrunkenes Getränk ist. 
Zu guter Letzt wurde Willi Wolf, der 
der Germania mit 17 beitrat für 70 
Jahre aktive Vereinstätigkeit geehrt. 
Er weiß nicht nur die Vereinsmitglie-
der mit Schalk und Anekdoten zu un-
terhalten. Ob er tatsächlich während 
einer Chorreise nach Polen es sich mit 
Decke und Kissen im Hotel Lobby ge-
mütlich gemacht hat, mögen ihn die 
Leser:innen persönlich fragen. Auch 
hat er sich viele Jahre um den Verein 
verdient gemacht und seinen Hof der 
Germania für die Bischemer Kerb zur 
Verfügung gestellt. 
Würdigungen für den Verein sind 
stets ein willkommener Anlass, sich 
zusammenzusetzen und für das leib-
liche und gesellige Wohl zu sorgen. 
Und daher danken wir den Geehrten 
in doppelter Hinsicht und gratulieren 
ihnen. Wir wünschen ihnen weiterhin 
viel Freude und Erfolg im Gesangsver-
ein Germania Bischofsheim.

Sommerfest Gesangsverein Germania

TV 1883 Bischofsheim – Unser Ha-
tha Yoga Kurs wird am 05.09. fort-
gesetzt und findet immer dienstags 
von 9 bis 10:30 Uhr statt. In diesem 
ruhigen Yogakurs praktizieren wir 
fließende und verweilende Körper-
übungen, sanfte Atemübungen, Ent-
spannung und Meditation. Das be-
hutsame Ausführen der vielfältigen 
und ganzheitlich wirkenden Übun-
gen schult die Wahrnehmung und 
Pflege des Körpers und Geistes. Die 
Gewöhnung an diese heilsame Acht-
samkeit verhilft uns zu einer Gesun-
dung auf allen Ebenen. Bitte bringt 
eine Decke und ein kleines Kopfkis-
sen für diese Stunde mit.

Beginn des Qigong Kurses ist der 
07.09. Der Kurs findet immer don-
nerstags von 14:30 bis 15:30 Uhr 
statt. Qigong ist ein aus China stam-
mendes ganzheitliches System zur 
Stärkung der Gesundheit von Körper 
und Geist. Wir üben das bewegte 
und das stille Qigong. Im bewegten 
Qigong kombinieren wir weiche, 
langsame Körperbewegungen mit 
Atmung und Vorstellungskraft und 
ermöglichen so eine Yin-Yang-Ausge-

wogenheit und ein freies, gesundes 
Strömen der Lebensenergie. Im stil-
len Qigong verhelfen Entspannung 
und Meditation zu einem klaren, 
friedvollen Geist. Wir werden ver-
schiedene Übungsformen im Stehen, 
Sitzen und Liegen praktizieren; ger-
ne in lockerer Kleidung sowie war-
men, rutschfesten Socken oder leich-
ten Schuhen mit flexiblen Sohlen.

Beginn des Kurses Progressive Mus-
kelentspannung ist der 08.09. Der 
Kurs findet immer freitags von 13:45 
bis 14:45 Uhr statt. Die im Liegen, 
Sitzen und in Bewegung ausgeführ-
ten Übungen können uns helfen, kör-
perliche und geistige Anspannungen 
frühzeitig zu erkennen und sie loszu-
lassen. Dadurch verfeinern wir unse-
re Selbstwahrnehmung und können 
auf wohltuende Weise mit inneren 
und äußeren Vorgängen umgehen 
lernen. Bitte bringt warme Beklei-
dung, eine Decke und ein Kissen für 
diese ruhige Stunde mit.
Haben Sie Interesse? Dann melden 
Sie sich bitte per E-Mail an: sport.er-
wachsene@tv-bischofsheim.de oder 
per Tel.: 06144-970213

Hatha Yoga, Qigong, Progressive 
Muskelentspannung

VIDEO
SEHEN

Tabuthema auf Fahrrad-Tour
„Schön, dass ich wieder in diese 
Ecke von Bischofsheim komme“, 
schwärmte ein Gast der ASB-
Seniorentagespflege. Durch das 
Pilotprojekt „Gefühle werden 
nicht dement“, kutschieren die E-
Rikscha-Piloten des Ginsheimer 
Lebensalter e.V. die Besucher der 
Bischofsheimer Einrichtung regel-
mäßig an Lieblingsorte. 

Um generationsübergreifend in 
das Gemeinwesen hineinzuwirken, 
schaffte der Verein das dreirädrige 
Gefährt an. „So sind Menschen wie-
der unterwegs, die selbst nicht mehr 
Fahrrad fahren können“, erklärt Ma-
rion Meurer-Pape, die 2020 die Idee 
der Rikscha einbrachte. Kein Wunder, 
dass die Projektinitatorin Silke Kowal-
lik mit ihrer Vision demenzerkrank-
te Menschen und deren Angehörige 
mit dem roten High-Tech-Rad auf die 
Reise in die Öffenlichkeit zu schicken, 
beim Lebensalter e.V. offene Türen 
einrannte. „Demenz ist mit Scham 
behaftet, was zur sozialen Isolation 
führt. Durch die Ausfahrten sinkt die 
Hemmschwelle zu kommunizieren 
und Erinnerungen kehren in Form von 
Gefühlen zurück“, beschreibt Silke Ko-
wallik, die Vision ihres Pilotprojektes. 
Ihre Hoffnung, das Thema Dememz 
in diesem Team aus der Tabu-Ecke 

herauszuholen, ist durchaus begrün-
det, denn auch der Lebensalter e.V. 
engagiert sich in einer Initiativgruppe 
zur Errichtung einer Demenz-WG in 
Ginsheim-Gustavsburg.

E-Rikscha-Pilot Manfred Zeller sitzt im 
Hintergrund fest im Sattel. Vorne von 

links: Marion Meurer-Pape und Georg 
Pape vom Lebensalter e.V., Projektiniti-

atorin Silke Kowallik und Monika Todo-
rovic von der ASB-Seniorentagespflege.

Freitag, den 08. September ab 17.00 Uhr

Grillabend mit einem Schwein
und anderen Leckereien vom Holzkohlengrill

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung entgegen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mainzer Strasse 51 
65462 Ginsheim

www.altrheinschaenke.info
Tel. 06144 / 31119

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung entgegen!

Verkaufe Sounbar DENON DHT-S316 
HDMI Dolby Audio Soundbar, Black, 
samt Subwoofer, wegen Doppelbe-
stellung. Unbenutzt noch Original 
verpackt. Preis: 180 €. Tel.: 06144 
31483 oder 0177-2695595.

Verkaufe E-Bike Kalkhoff Entice 
3.B.Advance, Farbe: blau, 27.5“ 500 
WH, Pedelec, 2021, Kilometer: knapp 
500km. Zustand: wie neu, VHB. Tel.: 
0172-2094805.

Großer Hofflohmarkt am 10.09., 
10–16 Uhr. Spelzengasse 20, Bi-
schofsheim, U.a. neuwertige Tupper-
ware, Tragbare Kleidung in verschie-
denen Größen, Kleinkind-artikel u.a. 
Puppenwagen, Bobbycar.

Kühlschrank und Elektroherd mit 
Ceranfeld, gebraucht, voll funktions-
fähig, zusammen 50 € (Selbstabho-
ler), Tel.: 0175-8098368.

Biete ein Kajak mit Paddel in top 
Zustand an. Preis 120 € VHB, Tel.: 
0157 88207725.
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September/Oktober 2023

Optik Volk | Darmstädter Landstraße 73 | 65462 Ginsheim-
Gustavsburg | Tel. 06134 53792 | gustavsburg@optik-volk.de

MEINE
LIEBLINGS-

SONNENBRILLE
 VON OPTIK 

VOLK.
Erneuerung von Rolläden, Fenster und Türen in Holz 
und Kunststoff | Reparatur- und Wartungsservice | 

Möbel, Innenausbau und Glasarbeiten

Meisterbetrieb seit 1992

Wilhelmstrasse 12 · 65474 Bischofsheim
Tel. 0 61 44/72 79 · info@ribbe.info · www.ribbe.info

     SEPTEMBER     
Samstag | 02.09.2023 bis 
Motag | 04.09.2023

Gemeinde Bischofsheim
Bischemer Kerb

Samstag | 02.09.2023

10 bis 13 Uhr  Sonjas Blumengarten 
Jörgs Teegarten Kaffee, Tee und Be-
gegnung neben Blumenidylle | Frei | 
Neckarstraße 52, Ginsheim

ab 10:30 Uhr Vfb Ginsheim
Sommerfest | frei| Vfb Ginsheim 
1916 e.V. | Vorm Anthaupt 8, Ginsheim

16 Uhr an der evangelischen Kirche 
Ginsheim
Blues & Wein am Altrhein Benefiz-
Konzert | frei | Dammstr. 27, Ginsheim 

Sonntag | 03.09.2023

10 Uhr ESV Bischofsheim
Fahrtag beim ESV in Bischofsheim | 
Frei | Am Schindberg 23, Bischofsheim

ab 13 Uhr Segelclub Mainspitze
Schnuppersegeln Anmeldung über 
veranstaltungen@segelclub-main-
spitze.de | Außerhalb des Ortes 7, 
Gustavsburg

15-20 Uhr Schiffsmühle Ginsheim 
Hospiz Mainspitze e.V. feiert 20 
Jahre! WEINSpitze an der Schiffs-
mühle Ginsheim | An der Schiffs-
mühle 1, Ginsheim | Hospiz Mainspit-
ze e.V. | info@hospiz-mainspitze.de

Dienstag | 05.09.2023

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Mein fabelhaftes Verbrechen 

| 8 €, Erm. 6 € | Burg-Lichtspiele, 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

Mittwoch | 06.09.2023

15–17 Uhr Evangelisches Gemeinde-
haus Ginsheim
ökumenischer Seniorennachmit-
tag | Dammstraße 25, Ginsheim

19:45 Uhr Evangelisches Gemeinde-
haus Ginsheim
Start Chorprojekt der Ginsheimer 
Kantorei

Donnerstag | 07.09.2023

Ab 19 Uhr Biergarten-Burgpark
Nicefield „Vamos a Canterbury“ 
Tour | info@biergarten-am-burg-
park.com | Auf der Mainspitze 21, 
Gustavsburg 

Freitag | 08.09.2023

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Mission: Impossible -Dead 
Reckoning Teil 1 | 8 Euro, Erm. 6 
Euro | Burg-Lichtspiele, Darmstädter 
Landstr. 62

Samstag | 09.09.2023

10 bis 13 Uhr  Sonjas Blumengarten 
Jörgs Teegarten Kaffee, Tee und Be-
gegnung neben Blumenidylle | Frei | 
Neckarstraße 52, Ginsheim

10:30–12:30 Uhr Bücherei Bischofs
heim
Bischemer Stricktreff in der Bü-
cherei | Frei | Bücherei, Schulstraße 
32, Bischofsheim

11–16 Uhr Gelände der IGS Mainspit-
ze Ginsheim
Marktplatz der Möglichkeiten Über 
50 Vereine und Initiativen der Main-

spitze stellen sich vor| Frei | Sophie-
und-Hans-Scholl-Straße, Ginsheim

19 Uhr Kunst-Würfel Bischofsheim
Musikalische Krimilesung „Ver-
rückte Welten“ von und mit Andreas 
Roß & Harald Pons | Frei, Spenden 
erwünscht | Hans-Dorr-Allee 0, Bi-
schofsheim | www.kunst-wuerfel.de

Sonntag | 10.09.2023

10–16 Uhr Bischofsheim
Hofflohmarkt Bischofsheim
Eine Liste der Teilnehmer und der 
Ortsplan mit den eingezeichneten 
Höfen gibt es unter: www.Hoffloh-
markt-Bischofsheim.de | Gesamter 
Ort in Bischofsheim 

11–13 Uhr Katholische Kirche Christ-
königkirche
Die Kunst von Christkönig Fina-
le des Bischemer Kultursommers. 
Führung, Bildbetrachtungen und Or-
gelmusik am „Tag des offenen Denk-
mals“ mit Bardo Maria Haus und Ste-
fan Finkenauer | Frei | Hochheimer 
Straße 3, Bischofsheim

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Heidi in den Bergen | 8 €, 
Erm. 6 € | Burg-Lichtspiele, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

17 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
2000 Jahre Main-Spitze – Tag des 
offenen Denkmals | Frei | Frankfur-
ter Str. 7, Ginsheim | www.lichtspiel-
haus-ginsheim.de

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Mission: Impossible -Dead 
Reckoning Teil 1 | 8 €, Erm. 6 € | 
Burg-Lichtspiele, Darmstädter Land-
str. 62, Gustavsburg

Dienstag | 12.09.2023

16 Uhr Bücherei Bischofsheim
Vorlesestunde in der Bücherei für 
Kinder/Jugendliche | Frei | Bücherei, 
Schulstraße 32, Bischofsheim

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Die Purpursegel | 8 €, Erm. 
6 € | Burg-Lichtspiele, Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg

Mittwoch | 13.09.2023

9:30 Uhr Friedrich-Ebert-Platz
Seniorenwanderung auf die Maar-
aue | TSV Ginsheim | Anmeldunge 
über anneliesepeter@online.de

18:30 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavs-
burg
Hospiz Mainspitze e.V. feiert 20 
Jahre! Kinofilm „Lieber Kurt“ Ein-
lass: 18:30 Uhr, Filmstart 19 Uhr, Ti-
ckets können im Bürgerbüro, in den 
Burglichtspielen oder an der Abendkas-
se erstanden werden | Burg-Lichtspiele, 
Darmstädter Landstraße 62, Gustavs-
burg | www.hospiz-mainspitze.de

19 Uhr Bücherei Bischofsheim
Ausstellungen: Einladung zur Fi-
nissage | Frei | Bücherei, Schulstraße 
32, Bischofsheim

19 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Ohne Krimi geht die Mimi nie ins 
Bett Buchvorstellung Neues aus der 
Villa | 5 € | Mozartstraße 3, Gustavsburg

20 Uhr Burg-Lichtspiele
Kino: Lieber Kurt | 8 €, Erm. 6 € | 
Burg-Lichtspiele, Darmstädter Land-
str. 62, Gustavbsurg

Donnerstag | 14.09.2023

17:30 Uhr Bürgerhaus Bischofsheim
Offene Probe des MGV Lieder-
kranz | Im Attich 3, Bischofsheim

Ab 19 Uhr Biergarten-Burgpark
Molly alone „After-Workshop-
Party“ | Auf der Mainspitze 21, Gus-
tavsburg | www.biergarten-am-burg-
park.com

19:30 Uhr freiwillige Feuerwehr Bi-
schofsheim
„Kirche an ver-rückten Orten” 
„Wofür brenne ich?“ Mitglieder der 

Feuerwehr erzählen von ihrem eh-
renamtlichen Einsatz bei der Feuer-
wehr | Pfarrerin Katharina Meckbach 
| Ginsheimer Straße 1, Bischofsheim

Freitag | 15.09.2023

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Admiracao – Latin end of Summer 
4 | 15 € VVK/17 € AK | Frankfurter 
Str. 7, Ginsheim | www.lichtspiel-
haus-ginsheim.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Indiana Jones und das Rad 
des Schicksals | 8 €, Erm. 6 € | Burg-
Lichtspiele, Darmstädter Landstr. 62, 
Gustavsburg

bis 25.11.2023 Bücherei 
Ausstellungen: „Klima braucht 
Energie“ | Frei | Bücherei, Schulstra-
ße 32, Bischofsheim

Samstag | 16.09.2023

10 bis 13 Uhr  Sonjas Blumengarten 
Jörgs Teegarten Kaffee, Tee und Be-
gegnung neben Blumenidylle | Frei | 
Neckarstraße 52, Ginsheim

11 Uhr Cramer-Klett-Platz
Hof- und Straßenflohmarkt 
(Herbstmarkt) | Cramer-Klett-Platz, 
Gustavsburg | www.cramer-klett-
siedlung.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Achterbahn: Die Saisoneröff-
nungsshow Zauberkunst, Artistik, 
Comedy, Musik und Luftakrobatik | 
19 € | Burg-Lichtspiele, Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg

Sonntag | 17.09.2023

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Arielle, die Meerjungfrau | 8 
€, Erm. 6 € | Burg-Lichtspiele, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

18 Uhr Katholische Kirche Bischofs-
heim
Christlicher Jugendtreff | Laura 
Lotto und Julia Respondek | Hochhei-

mer Str. 3, Bischofsheim

18:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Oma gegen alles – Allerhand Kaba-
rett | 17 € VVK/19 € AK | Frankfur-
ter Str. 7, Ginsheim | www.lichtspiel-
haus-ginsheim.de

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Indiana Jones und das Rad 
des Schicksals | 8 €, Erm. 6 € | Burg-
Lichtspiele, Darmstädter Landstr. 62, 
Gustavsburg

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Film: Philipp Mickenbecker – Real 
Life Ein Film, der die Hoffnung in 
aussichtslosen Situationen aufhor-
chen lässt | 10 € VVK/12 € AK | 
Frankfurter Str. 7, Ginsheim | www.
lichtspielhaus-ginsheim.de

Dienstag | 19.09.2023

16–18 Uhr Kleingartenanlage Gins-
heim
„Klimaschutz für Klein und Groß: 
Klimagerechte Bepflanzung und 
naturpädagogisches Konzept“ | 
Sankt-Florian-Straße 1, Ginsheim

5. Sept.    21. Nov.  17. Okt. 19. Dez.5. Sept.    21. Nov.  17. Okt. 19. Dez.

Rüsselsheim - Die Werkhalle

HoTi-EVENTS.deHoTi-EVENTS.de

15. Sept. Dieburg
16. Nov. Limburg
15. Dez. Aschaffenburg
13. Mär. Rüsselsheim

PederBegge
Neues &
Gebrauchtes

12. Mär.  16. Apr.  14. Mai  11. Jun.12. Mär.  16. Apr.  14. Mai  11. Jun.

Lauter
Experte!
Lauter
Experte!

03.09. Darmstadt
11.10. Offenbach
10.11. Aschaffenb.
19.11. Flörsheim/M

08.10. Dieburg
07.11. Stockstadt/R
17.11. Bad Orb
17.04. Rüsselsheim

04.10. Aschaffenb.
12.10. Limburg
19.01. Dreieich-Sp.
21.01. Bad Orb

Die Watzmänner
  
Nibelungenentzündung

10./11.12. Oberurs.
13./14.12. Rüsselsh.
18.12. Offenbach

  
  
Siegfrieds

23. Feb. 24. Feb.

Halle45 Mainz

Tickets:Tickets:
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Viel Freude beim Lesen wünscht das NaMs-Team!

Hermann Meierle GmbH 
 FFeennsstteerr,,TTüürreenn  ,,RRoollllllääddeenn    
                                                                        uunndd  mmeehhrr……  

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice meierle.ginsheim@t-online.de

> Inspektion nach Herstellervorgaben
    > Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus 
        > Klimaservice
            > Reifenservice
                > Bremsenservice
                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
E-Mail: huberghr@web.de

 Insta
gram 
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20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Divertimento | 8 €, Erm. 
€Euro | Burg-Lichtspiele, Darmstäd-
ter Landstr. 62, Gustavsburg

Mittwoch | 20.09.2023

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Film: „Everything will change“ Der 
besondere Film | frei | Burg-Licht-
spiele, Darmstädter Landstr. 62, Gus-
tavsburg

Donnerstag | 21.09.2023

Ab 19 Uhr Biergarten-Burgpark
Fischermans Friends | Auf der 
Mainspitze 21, gustavsburg | www.
biergarten-am-burgpark.com

Freitag | 22.09.2023

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Primetime – Die Affirmative Dein 
ganz persönlicher Fernsehabend | 
13 € VVK/15 € AK | Frankfurter Str. 
7, Ginsheim | www.lichtspielhaus-
ginsheim.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Oppenheimer | 8 €, Erm. 6 € | 
Burg-Lichtspiele, Darmstädter Land-
str. 62, Gustavsburg

Samstag | 23.09.2023

9 bis 13 Uhr Schulstraße 8-10, Bi-
schofsheim
Tag der offenen Tür bei der ASB 
Tagespflege in Bischofsheim

10 bis 13 Uhr Sonjas Blumengarten 
Jörgs Teegarten Kaffee, Tee und Be-
gegnung neben Blumenidylle | Frei | 
Neckarstraße 52, Ginsheim

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Modern Sax Quartet Mainz 04 | 
15 €, Erm. 12 € | Burg-Lichtspiele, 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavs-
burg

Am Kupferwerk 1, Gustavsburg
Oktoberfest beim Kleingärtner
verein „Am Kupferwerk“ 1987 e.V. 
| info@kleingarten-gustavsburg.de | 
www.kleingarten-gustavsburg.de

Sonntag | 24.09.2023

11-17 Uhr Dampfbahnclub Rhein-
Main e.V.
Dampffest beim Dampfbahnclub | 
Frei | Auf der Mainspitze 21, Gustavs-
burg

13–18 Uhr REFIT Bischofsheim
»REFIT-Sportabzeichen« bei RE-
FIT Starte fit in das Bischemer Hei-
matshoppen | Keine Voranmeldung 
nötig | Kasteler Str. 17, Bischofsheim
16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg

Kino: Oink | 8 €, Erm. 6 € | Burg-
Lichtspiele, Darmstädter Landstr. 62, 
Gustavsburg

18:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim 
Nicht zu fassen – Ludger K | 17 € 
VVK/19 € AK | Frankfurter Str. 7,  
Ginsheim | www.lichtspielhaus-gins-
heim.de

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Oppenheimer | 8 €, Erm. 6 € | 
Burg-Lichtspiele, Darmstädter Land-
str. 62, Gustavsburg

Am Kupferwerk 1
Oktoberfest beim Kleingärtner
verein „Am Kupferwerk“ 1987 e.V. 
| info@kleingarten-gustavsburg.de | 
www.kleingarten-gustavsburg.de

Dienstag | 26.09.2023

10–13 Uhr Textilträume Bischofsheim
»Textilträume« hinterm Schau-
fenster Tauchen Sie ein in die Textil-
träume von Elke Gerbig | Schulstraße 
31, Bischofsheim

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Abenteurland | 8 Euro, Erm. 6 
Euro | Burg-Lichtspiele, Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg

Mittwoch | 27.09.2023

14–18 Uhr Textilträume Bischofsheim 
»Textilträume« hinterm Schaufens-
ter | Schulstraße 31, Bischofsheim

18–20 Uhr Schulstraße 34, Bischofs
heim
»Fachvorträge« im Plenarsaal 
Hochwertige Informationen zum 
Thema „Versicherungen“ und „Im-
mobilien“ bietet Ulrich Kühlburg | 
frei | www.ogv-bischofsheim.de 

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Jazz im Kino: Saxophon- und Im-
provisations Workshop mit Peter 
Weniger für Fortgeschrittene, Ama-
teure und Profis | 40 € | Burg-Licht-
spiele, Darmstädter Landstr. 62, Gus-
tavsburg

Donnerstag | 28.09.2023

19 Uhr Bischofsheim
»Gintasting mit Sven« | Teilneh-
merzahl ist auf 20 Personen begrenzt 
Bischofsheim | Anmeldung unter  
Buschlinger@remax-sb.de | Schulst-
raße 8-10, Bischofsheim

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Film: Philipp Mickenbecker – Real 
Life | 10 € VVK/12 € AK | Frankfur-
ter Str. 7, Ginsheim | www.lichtspiel-
haus-ginsheim.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Jazz im Kino: Gravity | 23 Euro, Erm. 
20 Euro | Burg-Lichtspiele, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Freitag | 29.09.2023

14–18 Uhr Textilträume Bischofsheim
»Textilträume« hinterm Schaufens-
ter | Schulstraße 31, Bischofsheim

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Film: Philipp Mickenbecker – Real 
Life | 10 € VVK/12 € AK | Frankfur-

ter Str. 7, Ginsheim | Manfred Treber 
| Lichtspielhaus Ginsheim | manfred.
treber@lichtspielhaus-ginsheim.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Barbie | 8 €, Erm. 6 € | Burg-
Lichtspiele, Darmstädter Landstr. 62, 
Gustavsburg

Samstag | 30.09.2023

10 bis 13 Uhr Sonjas Blumengarten 
Jörgs Teegarten Kaffee, Tee und Be-
gegnung neben Blumenidylle | Frei | 
Neckarstraße 52, Ginsheim

10–13 Uhr Textilträume Bischofsheim 
Workshop: Geschenkeverpackun-
gen aus Stoff Um Anmeldung wird 
gebeten, unter egerbig@t-online.de | 
Schulstraße 31, Bischofsheim

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Katz im Sack | 17 € VVK/19 € AK | 
Frankfurter Str. 7, Ginsheim | www.
lichtspielhaus-ginsheim.de

      OKTOBER     
Sonntag | 01.10.2023

10–16 Uhr ESV Bischofsheim
Abdampfen beim ESV in Bischofs-
heim | Frei | Am Schindberg 23, Bi-
schofsheim

18:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
No:Promise – Vokalensemble 
Mainz – Rock & Pop von den 70ern 
bis heute | 15 € VVK/17 € AK | 
Frankfurter Str. 7, Ginsheim | www.
lichtspielhaus-ginsheim.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Barbie | 8 €, Erm. 6 € | Burg-
Lichtspiele, Darmstädter Landstr. 62, 
Gustavsburg

Dienstag | 03.10.2023

11–17 Uhr Rathausplatz Bischofsheim
Abschluss des Bischemer Heimat-
shoppens Mit dabei und ansprech-
bar vor Ort: RE/MAX Buschlinger 
Immobilien V&V GmbH | Eiscafe Ve-
nezia | Weingut Bott | Rita Wiebe

Freitag | 06.10.2023

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Vorlesen mit Musik für Kinder ab 18 
Monaten plus einem Erwachsenen | 5 
€ | Mozartstraße 3, Gustavsburg

Samstag | 07.10.2023

10 bis 13 Uhr  Sonjas Blumengarten 
Jörgs Teegarten Kaffee, Tee und Be-
gegnung neben Blumenidylle | Frei | 
Neckarstraße 52, Ginsheim

Mittwoch | 11.10.2023

18:30 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavs-
burg
Hospiz Mainspitze e.V. feiert 20 
Jahre! Kinofilm „Sterben für An-
fänger“ Einlass: 18:30, Filmstart 19 
Uhr, Tickets können im Bürgerbüro, 
in den Burglicht-spielen oder an der 
Abendkasse erstanden werden.

Donnerstag | 12.10.2023

19 Uhr Sport-und Kulturbund Gus-
tavsburg e.V. 
Dämmerschoppen der Vereine mit 
Bürgermeister Thorsten Siehr | 
www.skb-gigu.de 

19:30 Uhr Burg-Lichtspiele 
Poetry Slam | 8 Euro | www.slam-
jam.de | Burg-Lichtspiele, Darmstäd-
ter Landstr. 62, Gustavsburg

Freitag | 13.10.2023

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Vorlesen mit Musik für Kinder ab 18 
Monaten plus einem Erwachsenen | 5 
€ | Mozartstraße 3, Gustavsburg

Samstag | 14.10.2023

10 bis 13 Uhr  Sonjas Blumengarten 
Jörgs Teegarten Kaffee, Tee und Be-
gegnung neben Blumenidylle | Frei | 
Neckarstraße 52, Ginsheim

Sonntag | 15.10.2023

11 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Achterbähnchen: Luna Theater: 
Die Wunschhändlerin Musikthea-
ter für Kinder ab 4 Jahren | www.ach-
terbahnshow.de | frei | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg

17 Uhr Evangelische Kirche Gustavs-
burg
Jubiläumskonzert „Love is in the 
air“ 125 Jahre Gesangverein „Einig-
keit | Wilhelm-Leuschner-Str. 10, 
Gustavsburg

Mittwoch | 18.10.2023

18:30 Uhr Jugendhaus Ginsheim
Spätschoppen für pflegende Töch-
ter und Schwiegertöchter | Frei | 
Vorm Anthaupt 6, Ginsheim

Freitag | 20.10.2023

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Vorlesen mit Musik für Kinder ab 18 
Monaten plus einem Erwachsenen | 5 
€ | Mozartstraße 3, Gustavsburg

Samstag | 21.10.2023

10 bis 13 Uhr Sonjas Blumengarten 
Jörgs Teegarten Kaffee, Tee und Be-
gegnung neben Blumenidylle | Frei | 
Neckarstraße 52, Ginsheim

Donnerstag | 26.10.2023

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Jazz im Kino: JAZZ & SOUL DUO 
WALKER & APRILE | 15 €, Erm. 12 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

Freitag | 27.10.2023

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Vorlesen mit Musik für Kinder ab 18 
Monaten plus einem Erwachsenen | 5 
€ | Mozartstraße 3, Gustavsburg

Samstag | 28.10.2023

10 bis 13 Uhr  Sonjas Blumengarten 
Jörgs Teegarten Kaffee, Tee und Be-
gegnung neben Blumenidylle | Frei | 
Neckarstraße 52, Ginsheim

Sonntag | 29.10.2023

11 Uhr Dampfbahnclub Rhein-Main
Abdampfen beim Dampfbahnclub 
| Frei | Auf der Mainspitze 21, Gus-
tavsburg

Alle Angaben ohne Gewähr!
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